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Der Bulli – eine Legende
1. Markkleeberger Bullitreffen

Am 17. Mai fand das erste Bullitreffen in 
Markkleeberg statt. Zahlreiche Fans des 
berühmten Kultautos standen am Straßen-
rand und winkten den stolzen Besitzern zu, 
als diese zu ihrer Neuseeland-Rundfahrt 
losdüsten. Der Bulli ist ein Lebensgefühl. 
Dies spiegelten auch die Teilnehmenden 
des Bullitreffens wider.

Der kleine VW-Bus ist seit 1950 als „T1“ 
auf dem Markt und seit den 1960er-Jahren 
eine Legende in den alten Bundesländern. 
Wir „Ossis“ hätten ihn gern gefahren, denn 
er ist eine Mischung aus Kleinbus und 
Transporter und somit genau das Rich-
tige für den ehemaligen, pragmatischen 
DDR-Bürger. Außerdem konnte man dieses 
Gefährt noch selbst reparieren!

Der Name „Bulli” hatte einen Hauch von 
Freiheit in sich. Ein vermeintlich engli-
sches Wort, das im DDR-Slang nicht gern 
gehört wurde, wäre doppelt gut angekom-
men. Dabei bekam der äußerst beliebte 
Kleinbus seinen Spitznamen aufgrund sei-
nes Aussehens. Schließlich ist er ja klein 
und bullig.

Der erschwingliche Bus erlangte Kult-
status, als er in der Hippie-Szene landete. 
Er war bei den jungen Leuten sehr beliebt. 
Man konnte viele Personen und Gepäck 
transportieren und damit zum nächsten 
Konzert oder zur Demo fahren. Das Deko-

rieren und Bemalen des Bullis war ein 
künstlerisches und politisches Statement 
zugleich. Und natürlich trug das legendäre 
Woodstock-Festival noch einmal erheblich 
zu seiner Bekanntheit bei. In den Videos 
des Festivals waren viele dieser Fahrzeuge 
zu sehen – oft mit Schiebedach und in 
psychedelischen Farben bemalt. Danach 
gingen die Verkaufszahlen des Fahrzeugs 
durch die Decke.

In diesem Jahr feiert der Bulli seinen 75. 
Geburtstag. Wie alle älteren „Herrschaf-
ten“ hat auch er viel zu erzählen. Er wurde 
als Handwerkerfahrzeug, Familienkutsche, 
Firmenwagen, Sammeltaxi oder Poli-
zei-Blitzer-Fahrzeug verwendet. Anfang 
dieses Jahres ist eine aktualisierte Edition 
des berühmten Transporters auf den Markt 
gekommen – der „T7“.
� Manuela Krause
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Katerina Yasinki
Vom Tennisprofi zur engagierten Tennislehrerin
Katerina Yasinski wuchs in einer Tennisfami-
lie auf. Ihr Opa, Albert Petrenko, war Tennis-
trainer und Tennis-Meister der UdSSR. Sein 
Sohn und Katerinas Vater, Alexej Petrenko, 
war Davis-Cup-Trainer und Trainer der Her-
ren-Nationalmannschaft von Belarus. Jetzt 
trainiert er Jugendliche für ITF-Spiele.

„Meine Schwester und ich sind quasi in 
den Sport hineingewachsen. Als ich klein 
war, nahm mich mein Vater sehr oft mit 
auf den Tennisplatz. Der Tennisplatz war 
sozusagen mein Kinderzimmer. Anfangs 
trainierte mich mein Vater. Da er aber Trai-
ner der Herren-Nationalmannschaft war, 
bekam ich später einen anderen Trainer. Zu 
diesem Zeitpunkt war meine Begeisterung 
für Tennis längst geweckt. Es machte mir 
Spaß, mehrmals in der Woche zu trainie-
ren. Ich freute mich immer auf die Turniere 
am Wochenende, auch weil ich sie meist 
gewinnen konnte.

Ich entschied mich für Leistungssport 
und wurde mit 15 Jahren ich in die Natio-
nalmannschaft von Belarus aufgenommen 
und nahm mit ihr an vielen großen Turnie-
ren teil, bei denen ich Podestplätze errang. 
Mit 16 Jahren wurde ich von der 2. Bun-
desliga ‚eingekauft‘ und spielte dort für die 
jeweilige Saison – oft auch in Leipzig.

Aus gesundheitlichen Gründen musste 
ich mit 20 Jahren schweren Herzens Tennis 

als Leistungssport aufgeben. Da ich Leipzig 
schon gut kannte und die Stadt mir gefiel, 
wollte ich hierbleiben.

Nach dem Abitur studierte ich an der 
Leipziger Universität Lehramt. Ursprüng-
lich wollte ich Lehrerin für Sport, Russisch 
und Deutsch werden, merkte aber, dass 
dies für mich nicht optimal ist, und stu-
dierte noch einmal, diesmal Philologie. So 
kam es, dass ich insgesamt neun Jahre lang 
Studentin war und beide Studiengänge mit 
Diplom abgeschlossen habe. Tennis blieb 
mein großes Hobby. Schon vor und wäh-
rend meiner Studienzeit erwarb ich meh-
rere Trainerlizenzen, unter anderem auch 
die BTA. Dann stand erst einmal die Familie 
im Vordergrund. Wir zogen von Leipzig ins 
Grüne, nach Markkleeberg.“

Katerina Yasinki hat drei Kinder. Der 
Älteste geht in die Grundschule in Groß
städteln und wird, wie seine Eltern auch, 
mit Tennis groß. „Dass wir eine Tennis-Fa-
milie sind, sprach sich in der Schule schnell 
herum, und so kam es, dass mich die Schul-
leiterin fragte, ob ich im Rahmen des Ganz-
tagsangebots Tennis für die dritten Klassen 
anbieten könne. Ich sagte gern zu und wir 
einigten uns darauf, dass ich für insgesamt 
fast 60 Schülerinnen und Schüler eine Ex-
tra-Sportstunde Tennis ehrenamtlich gebe. 
Die dafür benötigten 30 Tennisschläger und 
ausreichend Tennisbälle habe ich gleich be-
sorgt und stelle sie den Kindern kostenlos 
zur Verfügung. Die Grundschule hätte dies 
aber auch gern übernommen.

Ich kann Tennis im Rahmen des Ganztags
angebots anbieten, weil ich Sportlehrerin 
bin und die erforderlichen Tennistrainer-
Lizenzen habe. Ich freue mich, dass es den 
Kindern Spaß macht, und sie freuen sich 
auf diese zusätzliche Sportstunde. Der 
Tennisunterricht an der Schule kann als 

wunderbarer Einstieg in einen Tennisverein 
gesehen werden, in dem die Kinder dann 
ihren Sport weiter ausüben und vertiefen 
können.

Aus eigener Erfahrung kann ich bestä-
tigen, dass Tennis ein schöner Familien-
sport ist – auch im Urlaub. Mit Mama oder 
Papa Tennis zu spielen, kann wirklich cool 
sein – für mich war und ist es das immer 
noch. Kinder können schon mit zwei Jah-
ren auf spielerische Weise Tennis lernen. 
Dabei stehen natürlich erst einmal die 
Bälle im Vordergrund, denn alle Kinder 
mögen Bälle und spielen gern damit. Mit 
sechs bis sieben Jahren sind Kinder bei 
regelmäßigem Training bereit, an ersten 
Turnieren mitzuspielen. Der Sächsische 
Tennisverband trägt bereits Wettkämpfe 
für die Altersklasse U8 aus.� Annett Stengel

n Katerina Yasinkis sportlichen Erfolge:
•	2007 Teilnahme an inoffizieller Welt-

meisterschaft der Jugend „Orange Ball“ 
in Miami (USA)

•	mit 16 Jahren Aufnahme in die 2. Bun-
desliga für TC RC Sport

•	Nationalteam-Spielerin Belarus
•	ehemalige Top 5 der Damenrangliste von 

Belarus
•	2010 Sächsische Meisterin im Einzel und 

Doppel

 .  ..Wegener GmbH     Elektro - Heizung - Sanitär     Mühlstr. 1     04416 Markkleeberg  0171 - 32 11 080
bewerben@wegener-leipzig.de

JETZT BEWERBEN

Einstiegsprämie, Einarbeitung bei Vollbezahlung, Firmenwagen etc.
unbefristete Anstellung bei bester Bezahlung und  exiblen Arbeitszeiten

Ihr Einsatz in Leipzig und nahe Umgebung

Kundendienstmonteur/-techniker oder -meister (m/w/d) 
für Heizung und auch für Sanitär gesucht.



4 Markkleeberger Stadtjournal 11 / 2025

Verein

TSVinside – Geschichten aus dem Ehrenamt (Teil 3)
Abteilungen Fußball und Handball berichten
Nachdem die ersten beiden Teile vor allem 
die Praxis des Amateursports mit logisch 
anmutenden Themen beleuchteten, soll 
es abschließend mehr um den Grundsatz 
gehen.

Wie in anderen Städten auch sind in Mark
kleeberg die Platz- und Hallennutzungs-
zeiten ein wunder Punkt. Das Verhältnis 
von Angebot und Nachfrage spiegelt sich 
nicht nur darin wider, dass beide Abteilun-
gen (vorrangig aus diesem Grund) einen 
Aufnahmestopp beschlossen haben. „Wir 
sind mit den derzeit zur Verfügung stehen-
den Hallenzeiten an unserer Kapazitäts-
grenze. Trainingszeiten sind schon doppelt 
belegt, sie überschneiden sich, sodass sich 
die Mannschaften das Spielfeld teilen 
müssen“, sagt Moritz Held, Abteilungslei-
ter Handball beim TSV.

„Ab den Altersklassen, in denen regel-
mäßiger Spielbetrieb angeboten wird, sind 
alle sehr daran interessiert, die ganze Halle 
nutzen zu können. Es bringt keinem etwas, 
wenn auf Halbfeld trainiert wird und später 
im Spiel die Kräfte nachlassen und die Ori-
entierung fehlt. Vor allem anfangs müssen 
Basics gelegt werden“, argumentiert Moritz 
Held. „Und man darf auch nicht vergessen, 
dass die Trainer die Verantwortung für die 
Spieler haben. Ab einer gewissen Anzahl 
Kinder auf dem Spielfeld wird es bei zu gro-
ßen Trainingsgruppen unverantwortlich“, 
sagt Heiko Kulbe, Abteilungsleiter Fußball. 
„Die Feld- bzw. Platzgröße ist in Sportarten 
mit Spielfeldern auf Hallengröße ein nicht zu 
vernachlässigender Punkt. Es kann zwar auch 
auf kleineren Feldern oder im Freien trainiert 
werden, doch das geht nur auf Kosten der 
Trainingsinhalte und der Trainingsqualität.“

Die Hallenzeiten sind in Markkleeberg ein 
sensibles Thema. Es gibt viele Sportstätten 

in unserer Stadt, aber auch viele Hallen-
sportarten die sehr aktiv betrieben werden. 
Da sind die Zweitliga-Volleyballerinnen, die 
sogar eine größere Halle mit Publikum füllen 
könnten. Da sind aber auch noch Sportar-
ten wie Badminton, Basketball, Gymnastik, 
Handball oder Tischtennis, die weniger Pub-
likum, dafür aber andere Bedürfnisse, Inte-
ressen und Anforderungen haben. Sei es 
qua Regularien, wegen des Platzbedarfs, der 
Spielfeldgröße, der Ligen-Zugehörigkeit, der 
Anzahl an Mannschaften und Zuschauern 
und und und. Es muss dazu kommen, Ver-
ständnis für einander aufzubauen und offen 
über die jeweiligen Bedürfnisse zu sprechen. 
Mit der Stadtverwaltung muss diskutiert 
werden, wie Hallenzeiten für alle Vertreter 
gerecht verteilt und sinnvoll genutzt wer-
den können. Vor allem aber muss die Macht 
der Gewohnheit gebrochen sowie neu – und 
einander unterstützend – gedacht werden. 
Klar ist auch, dass sich keine Sporthallen 
und Hallenzeiten aus dem Hut zaubern 
lassen. Wir müssen einfach an einen Tisch 
kommen.“

Der Breitensport ist vielschichtig. Zu 
bedenken ist, dass der Zustrom zum Ama-
teurbereich vor allem durch die Aushän-
geschilder der Sportarten kommt (Profis 
und Nationalmannschaften). Breitensport 
soll vor allem die Kinder und Jugendlichen 
„abholen“ und versuchen das abzudecken, 
was ganz oben vorgelebt wird. Abgesehen 
von den Bundesligisten in und um Leipzig 
stehen bzw. standen in den vergangenen 
und kommenden Jahren in Deutschland 
verschiedene Großturniere an, die über die 
Medien und im Alltag vieler junger Men-
schen präsent sind und sein werden. Die 
Fußball-EM in Deutschland ist wohl an nie-
mandem vorbeigegangen. Sehr viele haben 
mitgefiebert und mindestens genauso 

gelitten, als das Sommermärchen endete. 
Auch Handball hat einiges zu bieten, bei-
spielsweise die Handball-EM der Herren 
2024, die Handball-WM der Frauen 2025 
sowie die Handball-WM der Herren 2027 
und 2029! Sollte die Welle überschwap-
pen, werden die Vereine mit Anmeldungen 
überrannt. Allein für die kommende Saison 
2025 / 2026 kann die Abteilung Hand-
ball die Nachfrage nicht mehr abdecken. 
Doch genau dieser Nachfrage müssen wir 
im Amateursport gerecht werden – ob 
Handball, Fußball oder welche Sportart 
auch immer. Die Vereine und das Ehrenamt 
benötigen Unterstützung von allen Seiten: 
von der Politik, den Verbänden, den Verei-
nen und von der Bevölkerung.

„Zögert nicht, euch in euren Vereinen 
und Sportarten zu engagieren. Sprecht eure 
Trainerinnen und Trainer an, bietet Hilfe an, 
unterstützt wo ihr könnt. Alle müssen an 
einem Strang ziehen, damit wir die Leute, 
vor allem aber Kinder und Jugendliche, 
weiterhin für Sport begeistern und das 
Sportangebot aufrechterhalten können“, 
sagt Moritz Held.

Moritz Held, Abteilungsleiter Handball / as

n Mehr Informationen:
www.tsv1886-fussball.de
www.tsv1886-handball.de

Küchen Diekmann

Gut. Beraten. Leben.

Am Küchentisch findet 
das Leben statt.  

Ligusterring 32 (Bus 106) • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 99736-0 • info@kueche-diekmann.de

www.kueche-leipzig.de

KÄLTEKAMMER -85°C
Vitalisieren Sie Ihren Körper

meri
SAUNA

am Kulkwitzer Seeam Kulkwitzer See

034205 / 417 202

www.meri-sauna.de
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35 Jahre SV Eiche Wachau e. V.
Der Wachauer Verein feiert vom 13. bis 15. Juni 2025 Jubiläum
35 Jahre sind mehr als ein guter Grund 
zum Feiern! Und so geht es am langen 
Festtagswochenende auch sportlich zu:

Das Fußballturnier der Bambinis beginnt 
am Freitag, dem 13. Juni, bereits um 
16.00 Uhr. Um 18.00 Uhr wird das Som-
merfest eröffnet. Es findet auf der großen 
überdachten Terrasse mit angesetztem 
Bierzelt statt. Anschließend beginnt das 
Fußballturnier der Ü40 (Alte Herren) und 
der Abend klingt mit den Sponsoren des 
Vereins aus.

Am Samstag, dem 14. Juni, ist großer 
Familientag. Los geht es um 9.00 Uhr mit 
einem Fußballturnier der F-Jugendmann-
schaften. Ab 13.00 Uhr spielen die E-Ju-
gendmannschaften und um 17.00 Uhr 
wird das Punktspiel der 1. Herren gegen 
die SpVgg Leipzig 1899 I angepfiffen. Für 
Eiche Wachau ist es ein wichtiges Spiel: Die 
Mannschaft spielt jetzt in der Stadtklasse, 
steht auf Tabellenplatz eins und hofft, in 
die nächste Klasse aufsteigen zu können. 
Es wird also kein „normales“ Punktspiel …

Neben dem Sport bietet das Festtags-
programm für alle etwas: Die Ortsfeuer-
wehr Markkleeberg-Wachau ist mit ihrer 
Jugendfeuerwehr dabei, eine Hüpfburg lädt 
zum Toben ein, es gibt einen Kinder- und 
Sportartikel-Flohmarkt, Torwandschießen, 
lustige und aufregende Spiele für Kinder 

mit „Ballon total“ und „Kinderland“, ein 
Kegelturnier auf der Anlage des Vereins 
und natürlich gutes Essen und Getränke. 
Beispielsweise gibt es einen Kuchenbasar 
mit selbst gebackenem Kuchen, Leckeres 
vom Holzkohlegrill und ein großes Lager-
feuer. Ab 21.00 Uhr findet eine Disco mit 
Mc Aka Marc Zocher und DJ Mamü statt.

Am Sonntag beginnt das Fest wieder 9.00 
Uhr, diesmal mit einem Dart- und Skattur-
nier. Um 10.30 Uhr ist Anpfiff für das Fuß-
ballturnier der D-Jugendmannschaft. Gegen 
14.30 Uhr klingt das Jubiläums-Sommer-
fest mit allen Vereinsmitgliedern aus.

n Zum Verein
Der Verein Eiche Wachau e. V. ging 1990 
aus dem Verein Traktor Wachau hervor. 
„Ursprünglich wollten wir vor fünf Jahren 
unser 30-jähriges Bestehen feiern. Die Pla-
nungen dafür waren schon in vollem Gange, 
doch dann kam die Coronazeit und mona-
telang war auch sportlich-gesellig nichts 

möglich. Mit unserem Sommer-
fest vom 13. bis 15. Juni 2025 
möchten wir nun diese geplante 
Jubiläumsfeier nachholen.“

Unser Verein hat derzeit sieben 
Trainer und Übungsleiter sowie 
circa 200 Mitglieder, davon sind 120 ak-
tive Fußballspieler. In den Sektionen Kegeln 
und Fitness bieten wir Freizeitsport für alle 
Altersgruppen an. Neue Mitglieder sind 
stets willkommen, besonders für den Fuß-
ball-Nachwuchs in der B- und C-Jugend. 
Aufgrund von Corona ist in diesen Alters-
gruppen eine Lücke entstanden, die noch 
nicht geschlossen ist“, sagt Frank Greulich, 
Vorstandsvorsitzender des Eiche Wachau e. V.

Janet Talos und Frank Greulich vom Orga-
nisationsteam danken allen Sponsoren und 
Helfern herzlich für die gute Unterstützung. 
Die Besucher des Jubiläums-Sommerfestes 
werden um eine kleine Spende gebeten.� as

n www.sv-eiche-wachau.de

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien
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Neues Panorama-Graffito am Markkleeberger Bahnhof

Am 23. Mai 2025 wurde die Südseite 
der Unterführung des Markkleeberger 
Bahnhofs mit einem Panorama-Wandbild 
feierlich eröffnet. Das Kunstwerk, das im 
Rahmen des städtebaulichen Großprojek-
tes „Neue Mitte“ realisiert wurde, ist das 
Ergebnis einer erfolgreichen Zusammen-
arbeit zwischen der Stadt Markkleeberg 
und der Deutschen Bahn. Entwurf und 
Umsetzung stammen von dem Objektge-
stalter Marc Knust.

Das Motiv des Wandbildes ist eine Hom-
mage an die beliebtesten Ausflugsziele 
der Region: den Markkleeberger und den 
Cospudener See. Ob Badespaß, entspannte 
Schiffstouren, aufregende Segelausflüge 
oder der Besuch des Bergbau-Technik-Parks 
– die vielfältigen Freizeitaktivitäten finden 
ihren Platz in der künstlerischen Umsetzung. 
Mit beachtlichen Maßen von 158 Quadrat-
metern ist das Graffito ein neuer Blickfang in 
der Innenstadt.

Oberbürgermeister Karsten Schütze zeigt 
sich beeindruckt von dem Ergebnis: „Ich 
freue mich sehr, dass wir dieses Projekt nun 
realisieren konnten. Mit der künstlerischen 
Gestaltung der Bahnbrückenunterführung 
am S-Bahnhof Markkleeberg schaffen wir 
nicht nur einen neuen Anziehungspunkt 
für Besucher, sondern stärken auch die 
Identität der Stadt als Tor zum Leipziger 
Neuseenland.“ Ein Sprecher der Deutschen 
Bahn ergänzt: „Dieses Kunstprojekt ist ein 
Gewinn für alle. Zudem unterstreicht es 
unser Engagement für moderne Bahnhöfe. 
Wir freuen uns, dass wir mit diesem Wand-
bild den öffentlichen Raum bereichern und 
gleichzeitig den Aufenthalt für unsere Rei-
senden noch attraktiver gestalten.“

Auch Künstler Marc Knust, Inhaber der 
Firma KnustKunst-Objektgestaltung, erläu-
tert die besondere Idee hinter seinem Werk: 
„Das Wandbild nimmt nicht nur Bezug auf 
die wichtigsten Attraktionen im Leipziger 

Neuseenland. Nein, es enthält ebenso eine 
aktive Komponente. Indem Spaziergänger 
das Motiv passieren, werden sie für einen 
kurzen Moment zu lebenden Akteuren des 
Panorama-Motivs. Sozusagen ein Bild-im-
Bild für den Betrachter auf der gegenüber-
liegenden Seite.“ Ein spannender Effekt, der 
alle Beteiligten in das Geschehen einbezieht.

Ein beträchtlicher Teil der Kosten konnte 
dank der Teilnahme an der IHK City-Offensive 
„Ab in die Mitte“ und dem damit verbunde-
nen Preisgeld gestemmt werden. Zusätzlich 
profitiert die Große Kreisstadt Markkleeberg 
vom Förderprogramm „Lebendige Zentren“. 
Dieses Bund-Länder-Programm ermöglicht 
die Einrichtung eines Verfügungsfonds, mit 
dem kleine und große Projekte zur Auf-
wertung der Innenstadt umgesetzt werden 
können. Die Finanzierung setzt sich aus Bun-
des- und Landesmitteln, städtischen Haus-
haltsmitteln sowie Drittmitteln zusammen.

Vor diesem Hintergrund lädt Markkleeberg 
alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, 
sich aktiv an der Gestaltung unserer Stadt-
mitte zu beteiligen. Sei es durch eine mone-
täre Spende, persönlichen Einsatz oder einen 
konzeptionellen Beitrag. Haben Sie eine 
Idee zur Verschönerung unserer Innenstadt 
oder möchten Sie sich direkt beteiligen? 
Informationen zu den Themen Bürgerbe-
teiligung und Verfügungsfonds sind auf der 
Projektseite www.markkleeberg.de/mitge-
stalten hinterlegt.� PM Stadt Markkleeberg

Engagierte Ehrenamtler gesucht
Kürzlich veröffentlichte der TSV 1886 
Mark kleeberg e. V. hier im Stadtjournal 
eine kleine Artikelserie, die Hintergrund-
informationen zu den Herausforderun-
gen des Ehrenamts lieferte [Anm.: Teil 3 
ist auf Seite 4 dieser Ausgabe zu finden]. 
Die Schwierigkeiten, neue Mitglieder oder 
engagierte Eltern (nicht immer dieselben!) 
zu finden, sind auch dem Förderverein der 
Grundschule Markkleeberg-Mitte bekannt. 
Und trotzdem gibt es viele tolle Momente, 
weshalb Andreas Windhövel und Andrea 
Noatnick bereits seit acht Jahren den Vor-
sitz führen. Die Absprache über finanzielle 
Unterstützung für Schulveranstaltungen, 
wie beispielsweise das Zirkusprojekt, gehört 
genauso zum Ehrenamt wie die aktive Teil-
nahme am Bastelfest mit Ratespiel oder 
beim Kinderfest mit Dosenwerfen.

Nun wird es für Andrea Noatnick trotz-
dem Zeit, das Amt der zweiten Vorsitzenden 
freizugeben. „Zu meinen Hauptaufgaben 
gehören die Sichtung und Bearbeitung des 
Posteingangs, die Aktualisierung von Daten, 

beispielsweise der Mitgliederliste, sowie 
alles rund um die Öffentlichkeitsarbeit“, 
führt sie aus. Wer Lust auf diese adminis
trativen Aufgaben hat, die etwa eine Stunde 
pro Monat umfassen, darf sich gern unter 
grumamifoerderverein@gmail.com melden.

Förderverein GS Markkleeberg-Mitte

Markkleeberg startete beim 
Team-Run Landkreis Leipzig

Am 21. Mai 2025 fand am Kap Zwenkau 
der diesjährige Team-Run statt. Neben 
einem Schülerlauf wurde auch ein Staf-
felrennen ausgetragen. Der Hauptlauf 
war jedoch der Firmenlauf, bei dem die 
Läufer:innen drei Runden über insge-
samt fünf Kilometer absolvierten. Auf der 
Strecke wurden die Teilnehmenden auch 
vom Stadtfanfarenzug Markkleeberg e. V. 
musikalisch angefeuert. Eine Ehrung er-
fuhr das Team „Rathaus Markkleeberg 
läuft“ – mit 20 Teilnehmenden war es 
das fünftstärkste Team des Events.� bw

Thomas Glatte (2. von rechts) übergab im 
November das Amt des Schatzmeisters an 
Hagen Merzdorf. Andreas Windhövel nimmt das 
Amt des 1. Vorsitzenden sportlich und kann sich 
zwei weitere Jahre vorstellen. Nun ist die Frage, 
wer die oder der neue 2. Vorsitzende(r) wird?!
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Infotag zur „Waldbahn“-Baustelle

Seit Juli 2024 finden umfangreiche Bauar-
beiten an der Bahnstrecke in Markklee berg-
West statt. Nach zehn Monaten Bauzeit lud 
die Deutsche Bahn am 15. Mai 2025 zum 
Infotag auf das Baustellengelände an der 
Koburger Straße ein. Zahlreiche Interes-
sierte folgten der Einladung, um sich aus 
erster Hand über den Stand der Arbeiten zu 
informieren.

Projektingenieur Christian Schmidt führte 
die Gäste über die Baustelle und erläuterte 
die Bauabläufe. Der Streckenabschnitt wird 
seit Sommer 2024 grundlegend erneuert. So 
wird das Überholgleis auf etwa 750 Meter 
verlängert, damit sich auf der eingleisigen 
„Waldbahn“ längere Güterzüge überholen 
können. Eine höhere Zugtaktung ist nicht 
vorgesehen. Zusätzlich werden zwei neue 
Weichen eingebaut und die Lärmschutz-
maßnahmen ausgebaut.

Kernstück dieses Abschnitts der Sachsen-
Franken-Magistrale ist die Erneuerung der 
Brücke Koburger Straße. Die alte Brücke 
entsprach nicht mehr den gültigen Durch-

fahrtsbreiten und -höhen. Die neue Brücke 
wird breiter und ist auch für die Belastung 
einer möglichen Straßenbahn ausgelegt.

Um Ostern herum wurden die beiden 
Widerlager mit 40 bzw. 50 Lkw-Ladungen 
Beton gegossen. Am 13. Mai fand der Ein-
hub der acht Einzelteile der Überbauten 
statt – jeweils etwa 40 Tonnen schwer! 
Diese Fertigteile werden nun mit einer 
weiteren Betonschicht verbunden.

Da die künftige Gleistrasse etwa 1,5 Meter 
tiefer liegen wird als bisher, werden rechts 
und links der Brücke Stützwände errichtet. 
Dies ist auch ein Grund für die erfolgten 
Neuplanungen, da das Grundwasser nahe 
der Oberfläche liegt und ein Abpumpen Pro-
bleme mit Altlasten im Bereich der ehemali-
gen Spinnerei hätte verursachen können.

Die Baustelle liegt momentan im Zeit-
plan. Die Freigabe der Bahntrasse ist für den 
23. November 2025 geplant. Grob in diesem 
Zeitfenster ist auch mit der Straßenfreigabe 
zu rechnen. Fußgänger und Radfahrer wer-
den die Brücke eher passieren können.� bw

Bullis, Regen und Begeisterung
Am 17. Mai 2025 war es soweit: Das erste 
Markkleeberger Bullitreffen feierte seine 
Premiere – und wie! Trotz wechselhaftem 
Wetter (manche nennen es Regen, wir 
sagen: standesgemäße Taufe) ließen sich 
die Bulli-Fans nicht die Stimmung ver-
miesen. Vielmehr wurde der Tag zu einem 
besonderen Erlebnis mit viel Charme, Ben-
zingesprächen – und nassen Schuhen.

Ein großes Dankeschön geht an die Stadt 
Markkleeberg, die den Mönchereiplatz als 
Veranstaltungsfläche zur Verfügung stellte 
und so diesen Auftakt möglich machte.

Besonders sehenswert: 28 Bullis in allen 
Formen, Farben und Generationen – von 
der legendären T1-Ikone bis hin zum 
modernen T6.1. Ob liebevoll restaurierte 
Pritsche, robuster Allrad-Offroader oder 
gemütlich ausgebautes Campingmobil 
– die Vielfalt der Bullis spiegelte die Lei-
denschaft ihrer Besitzerinnen und Besitzer 
wider.

Das Highlight des Treffens war die Neu-
seenlandrundfahrt, die vom Möncherei
platz aus startete. Die Route führte durch 
das Herz von Markkleeberg, vorbei am 
Rathaus, dann weiter über Böhlen, Rötha, 
Kahnsdorf, Großzössen, Espenhain und 
Auenhain mit einer Schleife am Kanupark, 
bevor es zurück zum Ausgangspunkt ging. 
Trotz Regen säumten neugierige Blicke die 
Straßen und winkten den kultigen Fahr-
zeugen fröhlich zu.

Ein herzlicher Dank geht an Nico von 
Klingerstuck sowie an die Grillstube „Zum 
See“ für die engagierte Unterstützung. 
Und natürlich auch an die Fotografen, die 
selbst im strömenden Regen großartige 
Momente eingefangen haben.

n Das Fazit? Ein voller Erfolg – und defi-
nitiv nicht das letzte Mal!
Schon jetzt steht fest: 2026 gibt es eine 
Fortsetzung! Und dafür sind wir auf der 

Suche nach weiteren Partnern und Spon-
soren, die Lust haben, dieses besondere 
Treffen gemeinsam mit uns weiter wach-
sen zu lassen. Wer also Benzin im Blut, 
Freude an Gemeinschaft oder einfach ein 
Herz für Klassiker hat – meldet euch gerne 
bei uns (info@bulliverreisen.de)!

Bis nächstes Jahr – wenn es wieder 
heißt: Bullis, Freunde und jede Menge gute 
Laune in Markkleeberg!

Katrin und Henry von Bulliverreisen.de

Kita „Zur Sonne“: Herzliche Einla-
dung zum Tag der offenen Tür

Nach Jahren voller schöner Erinne-
rungen, gemeinsamer Momente und 
wertvoller Erfahrungen möchten wir 
die Türen unseres Hauses noch einmal 
weit öffnen – für alle, die ein Teil davon 
waren und immer noch sind!

Am Samstag, den 7. Juni 2025, von 
10.00 bis 14.00 Uhr, laden wir herzlich 
ein zum Tag der offenen Tür in die Kita 
„Zur Sonne“.

Ob ehemalige Mitarbeitende, Kinder, 
Eltern oder einfach Interessierte – wir 
freuen uns auf viele bekannte und neue 
Gesichter! Nutzen Sie die Gelegen-
heit, bei einem Rundgang durch die 
Räume in Erinnerungen zu schwelgen, 
alte Bekannte zu treffen, sich über die 
aktuellen Entwicklungen zu informie-
ren und gemeinsam ins Gespräch zu 
kommen.

n Was Sie erwartet:
•	Ein Blick zurück – Fotos aus vergan-

genen Jahren
•	Ein Blick nach vorn – Einblicke in 

unsere aktuellen Projekte
•	Führungen durch das Haus
•	Leckereien vom Buffet

Bringen Sie gern auch Freunde, Familie 
und gute Laune mit – wir freuen uns 
auf einen lebendigen Tag mit vielen 
Begegnungen!

Ihr Team der AWO-Kita „Zur Sonne“
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Richard Vogelsang beim Kulturhauptstadt-Marathon erfolgreich
Mit einer Rekordzahl von über 8.000 Läu-
ferinnen und Läufer fand der Europäische 
Kulturhauptstadt-Marathon am 18. Mai 
2025 in Chemnitz statt. Die Strecke führte 
an den wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
der Stadt entlang. An fast jedem Kilome-
ter motivierte ein Kulturprogramm die 
Teilnehmenden, darunter Chöre, Orchester, 
Bands, Tanzgruppen und DJs.

Auch Markkleeberg war vertreten: Am 
Start über die Viertelmarathondistanz 
von etwa 10,7 Kilometern stand u. a. auch 
Laufass Richard Vogelsang von der TSG 
Markkleeberg von 1903 e. V. Für ihn war 
es einer der ersten Läufe seit zwei Mona-
ten Verletzungspause. Und der lief gut, sehr 
gut sogar. Ab der Hälfte der Distanz konnte 
er sich gemeinsam mit dem Berliner Lucas 
Herrmann absetzen. Unter den Augen von 

Karl Marx, dem „Nischel“, war auch dieser 
distanziert und Richard Vogelsang konnte 
mit einer Zeit von 34:03 min die Ziellinie 
unter Anspornen von Moderator Roman 
Knoblauch als Erster überqueren. „Natürlich 
bin ich sehr zufrieden, dass es mit dem Sieg 
geklappt hat“, so Vogelsang, der auch die 
tolle Stimmung an der Strecke hervorhob. 

Einen Videobericht vom Lauf gibt es unter: 
www.youtube.com/@richard.vogelsang

Neben sportlichen Events gibt es im Kul-
turhauptstadtjahr unzählige andere Veran-
staltungen wie das Garagen-Festival am 
6. bis 8. Juni mit Musiktheater, Konzerten, 
Workshops und einer Wette. Einen Über-
blick gibt es auf: www.chemnitz2025.de� bw

Leipzig Lions unterliegen bei Heimpremiere den Krefeld Ravens

Zum zweiten Spieltag der GFL 2 hatten 
die Leipzig Lions die Krefeld Ravens in den 
Camillo-Ugi-Sportpark nach Markkleeberg 
geladen. Vor rund 850 Zuschauern fanden 
die Lions fanden zunächst besser ins Spiel 

und so gelang es der Leipziger Defensive, 
die Offensive der Seidenstädter um die bei-
den US-Amerikaner J’Mari Davis und Akiva 
Wedge zunächst ohne Punkte vom Feld zu 
schicken. Kurz darauf war es dann Wide 
Receiver Jan Eisenbraun im ersten Offen-
sive Drive der Lions, der den ersten Touch-
down in der Geschichte des Sportparks 
erzielen konnte.

Danach ging es Schlag auf Schlag zwi-
schen den beiden Mannschaften. Die 
Ravens punkteten, die Lions erwiderten, 
nur um erneut von den Ravens gekontert 
zu werden. Doch mehrere Ballverluste der 
Leipziger kurz vor der Halbzeitpause sorg-
ten dafür, dass die Krefelder sich in dieser 

Phase des Spiels absetzen konnten, sodass 
beide Teams mit einem Stand von 34:14 in 
die Kabinen gingen.

Die zweite Hälfte war dann geprägt von 
einem einsetzenden Starkregen und diszi-
pliniertem Defensivspiel auf beiden Seiten. 
Zwischenzeitlich konnten die Leipziger 
noch einmal punkten, um auf einen Spiel-
stand von 34:17 zu verkürzen, bevor J’Mari 
Davis mit einem weiteren Touchdown den 
Schlusspunkt zum 40:17 setzen konnte.

Das nächste Heimspiel in Markkleeberg 
steht am 7. Juni, um 16.00 Uhr, gegen die 
Langenfeld Longhorns an. Dort möchte man 
den ersten Sieg im neuen Stadion holen.

Leipzig Lions e. V.

Einladung zum Sommerfest in der 
Kita „Am Wasserturm“

Am Mittwoch, den 
4. Juni 2025 laden 
wir ab 16.00 Uhr alle 
Kinder, Eltern, Groß-
eltern, Freunde und 
Interessierte herzlich 

zu unserem Sommerfest in den Garten 
der Kita „Am Wasserturm“ ein.

Freuen Sie sich auf ein buntes Pro-
gramm mit Spiel, Musik und vielen 
Leckereien für Groß und Klein. Lassen 
Sie uns gemeinsam feiern, lachen und 
den Sommer begrüßen. Wir freuen uns 
sehr auf euch beziehungsweise Sie!

Das Team der 
AWO-Kita „Am Wasserturm“

Markkleeberger Fotografin gewinnt Award

Nancy Seidel, Fotografin aus Markkleeberg, 
wurde am 1. Mai 2025 bei den „Wedding 
King Awards“ zur besten Hochzeitsfoto-
grafin Ostdeutschlands gewählt. In einem 
deutschlandweiten Publikumsvoting, das 
live über den Youtube-Kanal „Wedding King 

TV“ übertragen wurde, setzte sie sich gegen 
starke Mitbewerber:innen durch und holte 
den Titel für die Region Ostdeutschland.

Doch die Reise ist noch nicht vorbei: 
Nancy Seidel steht nun im Finale um den 
Titel „Deutschlands beste Hochzeitsfoto-
grafin 2025“. Im Juni reist sie mit den weite-
ren Finalist:innen zu einem Style-Shooting 
nach Paris. Die endgültige Entscheidung 
trifft eine renommierte Jury bei einer gro-
ßen Gala im Oktober in Köln.

In Kürze eröffnet Nancy Seidel ihr Foto-
studio in Espenhain: „Ich liebe es, Menschen 
so zu zeigen, wie sie wirklich sind – voller 
Gefühl, Verbindung und Echtheit. Für mich 
ist das mehr als Fotografie. Es ist meine 
Berufung.“� PM Nancy Seidel Fotodesign
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Was war das für eine Saison für die Neuseenland-Volleys!
Als die 1. Damenmannschaft der Neuseen-
land-Volleys Markkleeberg am 21. Sep-
tember 2024 als Aufsteiger in die Saison 
2024 / 25 der 2. Bundesliga Süd startete, 
war das vom Verein erklärte Nahziel der 
Klassenerhalt, das Wunschziel ein Mit-
telfeldplatz. Mit dem 3:1-Sieg in einem 
klasse Spiel am 26. April 2025 gegen den 
Vizemeister TV 05 Waldgirmes schafften die 
Mark klee berger Damen jedoch etwas, das 
wohl nur die kühnsten Optimisten für mög-
lich gehalten hatten: Sie belegten Platz 4 in 
der Abschlusstabelle und stiegen damit in 
die 2. Bundesliga Pro auf, die zweithöchste 
Spielklasse im deutschen Frauenvolleyball! 
Blicken wir ein wenig zurück auf diese 
se(e)nsationelle Saison. Dazu, dass sie (so) 
möglich wurde, hat vieles und haben viele, 
zumeist ehrenamtlich beigetragen.

Zuallererst sind es natürlich das Team 
und die Trainer um A-Trainer Tim Reichen-
bach, die für den sportlichen Erfolg gesorgt 
haben. Sich in unzähligen Trainingsstunden 
zu „quälen“, mehr als 10.000 Kilometer zu 
den Auswärtsspielen zurückzulegen, verlet-
zungsbedingte Ausfälle und eine winterli-
che Erkältungswelle zu verkraften – all das 
gelingt nur, wenn Spielerinnen und Trainer 
mit Leidenschaft bei der Sache sind. Und 
natürlich auch nur, wenn sie es können, 
d. h., wenn auf dem Feld maximale sportli-
che Leistungen gebracht und an der Seiten-
linie die richtigen Entscheidungen getroffen 
werden (können). Ohne das wären die neun 
Heim- und fünf Auswärtssiege in den 24 
Saisonspielen eben nicht möglich gewesen. 
Dass auch so manche unglückliche Nieder-
lage weggesteckt wurde, beweist beson-
ders, dass das Team nicht nur sportlich auf 
hohem Niveau agierte, sondern auch einen 
tollen Teamspirit entwickelte.

Dabei unterstützt wurde es durch eine 
unglaubliche Zuschauerkulisse bei den 
Heimspielen in der Neuseenlandhalle. Mit 
234 Zuschauern je Spiel im Schnitt gewann 
Mark kleeberg die Zuschauerwertung der 
Südstaffel deutlich. Angetrieben von einem 
stetig gewachsenen sicht- und hörbaren 
Fanblock und Thomas Michael, der inzwi-
schen weit mehr als nur Hallensprecher ist, 
sorgten sie für eine grandiose, das Team 
motivierende Stimmung, die auch von den 
Gastmannschaften hervorgehoben wurde. 
Auch wenn die etwa 40 Sponsoren und 70 
Förderkreismitglieder selbst nicht immer in 
der Halle waren, trugen sie ebenfalls zum 
moralischen Support bei, vor allem aber 
machten sie die Bundesliga für unseren ja 
vor allem breitensportlich ausgerichteten 
Verein und unsere (gegenüber München, 
Stuttgart, Karlsruhe usw.) vergleichsweise 
kleine Stadt Markkleeberg durch ihre finan-

zielle Unterstützung erst möglich. Für alles 
und allen gilt der große Dank des Teams, der 
Trainer und des Teams hinter dem Team, d. h. 
der Teammanagerin Sandra Peter und des 
Vereinsvorstands um Andreas Rauschenbach 
und -aufsichtsrats um Albrecht Menzel.

Mehrere Fanfahrten brachten Team und 
im Bus mitfahrende Unterstützer und Fans 
näher zueinander und sorgten dafür, dass 
die Neuseenland-Volleys auch bei den Aus-
wärtsspielen viele Zuschauer in die Hallen 
lockten. In Wiesbaden fragte man scherz-
haft, ob man den Mark klee berger Fanblock 
für eigene Auswärtsfahrten mieten könne.

Dass die Heimspiele zu den gewünschten 
Events wurden, war nur möglich durch die 
kostenfreie Bereitstellung der Neuseenland-
halle durch die Stadt und die Schaffung 
erforderlicher Wettkampfbedingungen in ihr 
größtenteils durch Mitglieder der Abteilung 
Volleyball. Dazu gehörten jeweils zwei Stun-
den Aufbau, die zum Spielablauf nötigen 
Helfer, wie Einlasskontrolle und Ticketver-
kauf um Abteilungsleiter Thomas Esser und 
Förderkreismitglied Dietmar Böhme, Proto-
kolltisch (nahezu immer dabei war Marius 
Kubiak), Ballkinder und Wischer (aus den 
Kinder- und Jugendmannschaften), vertei-
len von Klatschpappen und Programmflyern 
auf der Tribüne und manches mehr – vieles 
davon managed by Trainerschwester Grit 
Reichenbach und Sandra Peter. Auch die 
helfende Mitwirkung der Hallenwarte ist zu 
erwähnen. Mit auf der Bank saß regelmä-
ßig ein Physiotherapeut vom Hauptsponsor 
der 2. Damenmannschaft Reinker. Dass die 
Damen nach den anstrengenden Spielen den 
Abbau größtenteils selbst erledigen muss-
ten, stellt noch nicht so ganz zufrieden. 

So wohl nur in Markkleeberg anzutref-
fen waren die Familienecke, wo sich die 
Kids volleyballbegeisterter Zuschauer aus-
toben konnten, und die VIP-Lounge, in der 
beim Volleyballschauen genetzwerkt wer-
den konnte, stets freundlich und umsichtig 
betreut von Janine Otto. Die Versorgung der 
Zuschauer mit Getränken und Speisen lag in 
den Händen der Trainermutti Ramona Rei-
chenbach und einigen Helfern, darunter oft 
der Trainerzwillingsbruder Tom Reichenbach.

Eine Neuerung für uns war die kom-
mentierte Übertragung der Heimspiele 
über DYN (via Youtube). Auch das wurde 
mit launigen und zugleich fachkundigen 
Kommentaren aus der Abteilung heraus 
gemeistert. Da die Streams auch bzw. vor 
allem von den daheimgebliebenen Fans 
unserer Gastteams angeschaut werden, 
sind sie auch ein gutes Stück Werbung. Das 
gesamte Stream-Team um Männertrainer 
Timo Domschke ist insoweit zumindest für 
mich ein wahres „Stream-Dream-Team“!

Wenn das ganze „Spieltags-Drumherum“ 
gemacht ist, sieht alles schön und leicht 
aus, ist es aber halt nicht – also Danke-
schön allen, die dabei mitgeholfen haben!

Mein Schlussfazit schließt alles und alle 
ein: eine Wahnsinnssaison der 1. Damen! 
Mit dem so erreichten dritten Aufstieg in 
vier Jahren, jetzt in die 2. Bundesliga Pro, 
wird das Volleyballmärchen weitergehen. 
Leider müssen wir fast vier Monate darauf 
warten, aber: Es wird sich lohnen!

Eine (mir) wichtige Anmerkung zum 
Schluss: die Abteilung Volleyball der TSG 
Mark klee berg von 1903 e. V. mit ihren fast 
400 Mitgliedern hat neben ihrem „Flagg-
schiff“ 1. Damen noch eine Menge mehr 
zu bieten – sowohl bei den Erwachsenen 
als auch bei den Kindern und Jugendlichen, 
sowohl im leistungsorientierten Wett-
kampf- als auch im Freizeitsportbereich. 
Dazu gelegentlich mehr.� Rainer Leipnitz
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Veranstaltungen

im Mai / Juni
Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
•	06.06., 09.30 Uhr	 �Gewaltfreie Kommunikation in der Familie 

Einführungsworkshop mit Kommunikationstraine-
rin Dr. Katharina Storch

•	17.06., 19.00 Uhr	 �Geschwisterkinder: Gemeinsam durch 
Höhen und Tiefen 
Elternveranstaltung mit Dr. Ines Schwarz-Görner

•	20.06., 09.30 Uhr	 �Meilensteine der kindlichen Bewegungs-
entwicklung 
Elternveranstaltung mit Katrin Goldschmidt

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
•	01.06., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Jubelkonfirmation; 

mit Pfr. Bohne
•	08.06., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl; 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Christusgemeinde auf dem AHF-Campus (Koburger Straße 62)
So, 10.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pastor Hickel

  � Fahrradkirche Zöbigker (Offene Kirche: tgl. 10-18 Uhr)
•	29.05., 10.00 Uhr	� Ökumenische Pilgerandacht 

mit dem Posaunenchor; mit Pfrn. Bickhardt-Schulz; 
anschl. Pilgerwanderung zur Johanniskirche Dösen

•	15.06., 14.00 Uhr	� Familiengottesdienst mit Gem.-päd. Peifer

  � Gemeindehaus Wachau
29.05., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Pfr. Weber

  � Johanniskirche Dösen
15.06., 10.00 Uhr	� Predigtgottesdienst mit Lektor Rüdiger

  � Katharinenkirche Großdeuben
(Offene Kirche: Di 16-17 Uhr und Sa 15-17 Uhr)

  � Kirche Großstädteln
(Offene Kirche: jeden 1. und 3. Sa im Monat 15-17 Uhr)

Vortragsreihe präsentiert von Kulturgeschichte Markkleeberg e.V.

Safranleuchten in Altenburg
Referent: Horst Lämmel

19 Uhr | Weißes Haus | Parksalon

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

Eintritt: 5 €
Jetzt auch im Vorverkauf!

HISTORISCHES 
AUS DER 

REGION
16.06.25

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der 
Stadt Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark
kleeberg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 9999 (Lieferung nach Hause möglich)
Online-Tickets unter: www.reservix.de
Fremdveranstaltungen sind direkt beim Veranstalter sowie in der 
Tourist-Info und an der Konzertkasse (Kartenzahlung ist möglich) 
erhältlich.

Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland und 
Stadt Markkleeberg (Tel. 0341 33796718):
Dienstag bis Freitag 10.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr | Sonntag und Montag Ruhetag

Sie sind Rentner? Achtung, die Abgabefrist für 
die Steuererklärung 2023 endet am 02.06.2025!

Wir beraten Sie gern! Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle 
anderen Steuerpflichtigen.

Fo
to
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do

be
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 / s
im

on
a

Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

 0341  3 58 87 42
Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort

07.06.25 - KICKOFF 16 UHR

7 € (ERM.) BZW. 10€ (VOLLZ.) 
CAMILLO UGI SPORTPARK

WWW.LEIPZIG-LIONS.DE/TICKETS

AMERICAN FOOTBALL

VS
PRESENTED BY



11Markkleeberger Stadtjournal 11 / 2025

Veranstaltungen
  � Martin-Luther-Kirche

•	01.06., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Jubelkonfirmation; 
mit Pfr. Bohne

•	08.06., 10.00 Uhr	� Konfirmationsgottesdienst mit Pfr. Bohne
•	08.06., 13.00 Uhr	� Konfirmationsgottesdienst mit Pfr. Bohne

  � St. Bonifatius Connewitz
29.05., 09.30 Uhr	� Heilige Messe

  � St. Peter und Paul
•	08.06., 11.00 Uhr	� Heilige Messe
•	09.06., 09.30 Uhr	� Heilige Messe
•	Di 09.00 & So 11.00 Uhr  Gottesdienst

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.auenkirche-markkleeberg.de
www.bonifatius-leipzig.de
www.cg-im.de

www.kirchenquartett.de
www.martin-luther-kirchgemeinde.de

Ausstellungen · Museen

  � Bergbau-Technik-Park (Mi-So, Fei 10-16 Uhr, Jul / Aug Di-So 10-17 Uhr)
Auf ca. 5,4 Hektar tagebautypischen Geländes präsentiert der Park authen-
tisch und nachvollziehbar den kompletten Förderzyklus eines Tagebaus.
29.05.: Kinderaktionstag: „Kleine Ingenieure“
14.06., 10.00 Uhr: Archäologische Grabung – Workshop
29.06., 10.00 Uhr: Führung auf Deponie Cröbern: „Von der Grube zum Berg“
www.bergbau-technik-park.de

  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 15.06.: Sonderausstellung „Aktfotografien – Ein Blick in die Sammlung“
Die Sammlung des Deutschen Fotomuseums zeigt erotische Visionen von elf 
Fotografen im ausgehenden 20. Jahrhundert.
bis 26.10.: Sonderausstellung „Rudi Hurzlmeier – Foto to go“: Bekannt ist 
Rudi Hurzlmeier als Meister der komischen Kunst. Dass er auch ein gewitzter 
Fotograf ist, beweist die Ausstellung.
www.fotomuseum.eu

  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
24.06., 13.00 – 18.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung

  � Martin-Luther-Kirche
21.06., 19.00 Uhr
Vernissage: „Seele des Rostes“ – 
Malerei von Zdenka Migas Gorilova
Eine Ausstellung mit Rostmalerei als Mensch-Empathie-Erzählungen. Ein-
tritt frei

  � Modellbahnpark Auenhain (Mi/Do 13-18, Sa/So/Fei 10-18 Uhr)
•	29.05. – 01.06., 10.00 – 18.00 Uhr 

Dampftage im Modellbahnpark
Von Christi Himmelfahrt bis zum Kindertag ist im Aktionspreis das beliebte 
Vielfahrerband inklusive.
www.modellbahnpark.de

•	07. – 09.06., 10.00 – 18.00 Uhr 
Pfingstdampfen im Modellbahnpark

  � Museum Torhaus Markkleeberg (So 14-17 Uhr und nach Vereinb.)
Dauerausstellung zur Geschichte des Torhauses bis in die heutige Zeit und 
im Speziellen zur Völkerschlacht von 1813.
www.torhaus-markkleeberg.de

mit Andersen Storm
Autor, Musiker und Künstler

Kultursalon
auf der MS Cospuden

Freitag, 30. Mai 2025 
Folge 1 – Flott gemacht
Thema: „Wie kommt Kultur in Bewegung?“

Freitag, 27. Juni 2025 
Folge 2 – Heimathafen
Thema: „Teilen als Ankommen: Wie finden wir kulturelle Heimat?“

Freitag, 25. Juli 2025 
Folge 3 – Bambule an Bord
Thema: „Das gute Leben: Zwischen Anpassung und Aufruhr“

Freitag, 28. August 2025 
Folge 4 – Butterfahrt
Thema: „Inklusion oder Inszenierung? Wer profitiert von Kultur?“

Freitag, 26. September 2025 
Folge 5 – Von der Kunst am Steg zu Kentern
Thema: „Risiko Zukunft: Wie mutig muss Kultur sein?“

Jeweils von 18 – 20 Uhr
Kosten: 19 € p.P.
Treffpunkt: Hafenstraße 23
04416 Markkleeberg
www.freizeit-abenteuer.com

Tickets hier buchen

Premiere auf der MS Cospuden: 
Das Cossiboat ruft zum ersten Kultursalon am 30. Mai

Am Freitag, den 30. Mai, legt er erstmals an: der Cossiboat-Kul-
tursalon – mit Andersen Storm: Autor, Musiker, Bühnenmensch 
und Möglichmacher. Und damit beginnt eine Reise, wie sie Leip-
zig und Markkleeberg so noch nicht erlebt haben: Ein extrava
gantes Kulturformat auf dem Cospudener See. Auf einem echten 
Schiff. Mit echten Menschen. Und echten Fragen.

Folge 1 trägt den Titel „Flott gemacht“ – denn genau das soll 
hier passieren: Kultur wird in Bewegung gebracht. Auf dem Was-
ser, im Gespräch, in der Musik – und im Denken. Was brauchen 
wir, um loszulegen? Wo steckt die Energie der Veränderung? Was 
und welche Geschichten treiben uns an? Mit Tiefgang und Augen-
zwinkern mixen wir Literatur, Musik und Gespräch – und zielen an 
der Hochkultur vorbei – auf lebendige Gemeinschaft. Humor ist an 
Bord. Haltung, Dialog und Neugier sowieso. Das Schiff liegt bereit.

Machen wir uns flott. Sie wollten schon lange mitdenken, sich 
einbringen, mitgestalten? Jetzt ist der Moment. Der Cossiboat-
Kultursalon lädt ein, nicht nur zuzuhören, sondern mitzuwirken: mit 
Fragen, Gedanken, Resonanz. Seien Sie dabei, wenn der Kultursalon 
auf der MS Cospuden aus der Taufe gehoben wird – mit spontanen 
Aktionen, symbolischen Ritualen und der klaren Botschaft: Kultur 
darf schwanken. Aber sie trägt. Kommen Sie an Bord. Und bringen 
Sie gemeinsam mit uns – beim ersten Cossiboat-Kultursalon – Kul-
tur in Bewegung.� Freizeit Abenteuer GmbH

n Nächster Termin:
Freitag, 30. Mai 2025, 18.00 bis 20.00 Uhr, Hafen Zöbigker (Pier 1)
www.freizeit-abenteuer.com

- Anzeige -
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Veranstaltungen
  � Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)

bis 19.06.
Ausstellung „Licht und Schatten“
Die Mitglieder des Kunstvereins Markkleeberg e. V. präsentieren neue Ar-
beiten zum Thema „Licht und Schatten“ in den Genres Fotografie, Malerei, 
Grafik, Keramik, Schmuck und Textil. 

  � Rudolf-Hildebrand-Schule (Mi 14-16 Uhr, bitte klingeln, Eintritt frei)
Dauerausstellung mit historischen Plakaten zu „100 Jahre RHS“

  �Wassermühle Dölitz, Mühlengalerie (So 13-18 Uhr)
bis 09.06.
Ausstellung „Mein Leben in Kunst – Günther Huniat“
Günther Huniat findet sich in seiner Kunst auch nicht mit scheinbaren Gegeben-
heiten ab. Auch mit 85 Jahren lädt in seine unverbrauchte Kunstwelt ein. Ge-
zeigt wird ein Querschnitt Günther Huniats künstlerischer Arbeit auf Leinwand 
und Papier, in Stein und oft auch aus Fundstücken montiert.
www.doelitzer-wassermuehle.de

  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
bis 10.07., 19.00 Uhr
Ausstellung: „Schwerkraft und Zeit“ – Malerei von Hans Aichinger
Hans Aichingers Werke fordern Konzentration: die 
des Malers, um die hochgradig genau wiedergegebe-
nen Figuren auf der Leinwand erschaffen zu können. 
Die des Betrachters, der gespannt den Blicken, Ges-
ten und Beziehungen der Figuren nachspüren muss. 
Die detailversessenen Elemente haben keine vordergründige Bedeutung, dirigieren 
jedoch die Wahrnehmung. So kommt auf Umwegen die Abstraktion ins Werk.

  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 28.02.: Sonderausstellungen „Steffen Jahn – Sammler, Maler & Graveur“ 
und „Dioramen & Zinnfiguren aus dem Fundus des Kulturamtes der Stadt Leipzig“
www.torhaus-doelitz.eu

Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
•	06. – 09.06. 

Wave-Gotik-Treffen  Internationales Musik- und Kulturfestival 
www.wave-gotik-treffen.de

•	15.06., 11.00 – 16.00 Uhr 
Hosenscheißer-Flohmarkt  Second Hand

•	28. / 29.06., 08.00 – 15.00 Uhr 
agra-Antikmarkt  Europas größter mobiler Kultmarkt; Eintritt frei

  � agra-Messepark, ag(o)ra (Halle 4)
20.06., 20.00 Uhr
Premiere: Ich denk schon wieder (nur an dich)
Open-Air-Theaterstückentwicklung: Alles beginnt 
mit der Suche nach etwas ganz Großem: der 
perfekten Paarbeziehung. Doch irgendwie will es 
nicht so richtig funktionieren und die große Liebe 
scheint kaum erreichbar. Und so machen sich die 
fünf Figuren auf, um nach den Gründen ihres immer wiederkehrenden Herz-
schmerzes zu suchen — vorbei an den Hochs und Tiefs von Beziehungen, bis in 
das unergründliche Reich der Ideale und Gefühle.
www.schauspiel-leipzig.de

  � agra-Park
30.05., 17.00 Uhr
Wein im Park – Historische Parkführung mit Weinprobe
Spaziergang der kulinarischen Art mit Wein-Sommelier Heiko Rohr und Bri-
gitte Wiebelitz, die über historische Fakten zu berichten weiß.

  � agra-Park, Parkschloss (Eintritt frei)
•	01.06., 15.00 – 18.00 Uhr

Sonntags-Matinee  im Musikpavillon mit versch. Bands und Ensembles
•	21.06., ab 16.00 Uhr

Fête de la Musique   im Musikpavillon oder Barocksaal

  � Auenkirche
•	22.06., ab 15.00 Uhr

Gemeindefest in Markkleeberg-Ost  im Pfarrgarten; Eintritt frei
•	22.06., 17.00 Uhr

Sommerkonzert
Volkslieder – auch zum Mitsingen – und Instrumentalmusik. Mit der Kan-
torei und Instrumentalensembles der Auenkirchgemeinde unter Leitung 
von Susanne Blache. Eintritt frei, Spende erbeten

  � Cospudener See, Nordstrand, Hacienda
15.06., ab 14.00 Uhr
2. Faires Beachvolleyball-Turnier
Im September 2023 fand das erste Turnier im 
schönsten Sonnenschein mit zwölf ambitionierten 
Teams statt. Gewonnen hat am Ende nicht nur das 
punktemäßig beste Team, sondern auch Kreativität 
beim Teamnamen und Fairplay wurden mit Preisen 
ausgezeichnet. Warum nicht mit viel Spaß und fair gehandelten Volleybällen bei 
einem kleinen Turnier spielen? Anmeldung bis 01.06. – wir freuen uns auf euch!
www.1welt.de/beach

  � Festanger
bis 01.06., 16.00 Uhr (30.05. geschl.)
Circus Maximus
Zirkus mit Herz für Kinder: Tierdressuren und Dino-Liveshow in der Manege

Rathausstraße 20    04416 Markkleeberg    Tel. 0341 3502910
www.werner-goldschmiede.de 

 individuelle Neuanfertigungen
  Uhren für Damen, Herren & 
Kinder

 Verkauf von Gold- & Silberschmuck
 Reparaturen modern und antik
 Batteriewechsel

Geänderte Öffnungszeiten bis 30. Mai 2025:
Mo / Mi: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 18:00 Uhr

Di / Do / Sa: geschl.  Fr: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 17:30 Uhr

WernerWerner
GoldschmiedeGoldschmiede

3x in Markkleeberg
und 1x in Connewitz

M u s i k s c h u l e

Neue Plätze für 

Gitarre & Klavier! 

Mittwoch in Mkb.-Ost

Beratung & Anmeldung: 
0178 / 9 88 15 65

Infos & Probestunde:
fantamusie.de
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Foto: Adobe Stock/karepa

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
A M  S E E

Montag – Freitag ab 12:00 Uhr
Samstag & Sonntag ab 10:00 Uhr

  � Gemeindezentrum Mitte (Mittelstraße 3)
25.06., 19.20 Uhr
Jahreszeiten-Konzert „Der Sommer“
Ein musikalisch-lyrischer Abend mit Vivaldis „Der Sommer“ ergänzt durch 
Klavierstücke von Kantor Frank Zimpel und Gedichten zum Thema Sommer. 
Solist: Roland Franke; Eintritt frei, Spende erbeten

  � Hafen Zöbigker, Pier 1
30.05., 18.00 – 20.00 Uhr
Cossiboat: Kultursalon mit Andersen Storm (Folge 1)
Auf der MS Cospuden geht es um das Thema „Flott gemacht: Wie kommt 
Kultur in Bewegung“. Siehe auch Randspalte auf Seite 11.
www.freizeit-abenteuer.com

  � Katharinenkirche Großdeuben
07.06., 15.00 Uhr
Musikalische Vesper: „Gute Lieder zum bösen Spiel“
Der Akustikrock-Artist „Weltwärts“ macht Rausch und Ekstase erlebbar, 
jongliert mit Gefühlen und singt schonungslos ehrlich über Themen, die sich 
manche nicht zu denken trauen. Mit Otto Ullmann (Gitarre und Gesang) und 
Alexander Roth (geistliches Wort); anschl. Begegnungscafé

  � Kirche Großstädteln (Eintritt frei, Spende erbeten)
•	31.05., 15.00 Uhr

Musikalische Vesper: „Virtuos auf acht Saiten“
Lebendige, hochvirtuose und folkloristisch geprägte Musik von Erwin Schul-
hoff, Bohuslav Martinu und Maurice Ravel. Mit Alexander Lesch (Violine) 
und Carmen Dreßler (Violoncello). Geistl. Wort: Pfrn. Bickhardt-Schulz

•	21.06., 15.00 Uhr
Musikalische Vesper: „Konzert ist heute angesagt“
Schülerinnen der Gesangsklasse von Carolin Creutz-Moritz (Musik- und 
Kunstschule Landkreis Leipzig) stellen sich vor. Mit Carolin Creutz-Moritz 
(geistliches Wort), anschl. Begegnungscafé

  � Kirchenruine Wachau
•	30. / 31.05., 20.00 Uhr (bei Regen: Kirche Störmthal)

Wachauer Festival-Nächte 2025: Dixit Dominus
Die amici musicae sind ein wichtiger Bestandteil 
des Leipziger Musiklebens. Mit Werken von Anto-
nio Lotti und Georg Friedrich Händel. Solisten: 
Elisabeth Mücksch, Sarah Hayashi (beide Sopran), 
Christina Bock (Alt), Stephan Scherpe (Tenor) und 
Felix Schwandtke (Bass). Musikal. Leitung: Ron-Dirk Entleutner 
www.amici-musicae.de

•	01.06., 10.00 Uhr
Kantatengottesdienst „Sie werden euch in den Bann tun“
Bachkantate mit dem Ensemble „amici musicae“ und Solisten. Eintritt 
frei, Kollekte erbeten

•	07. / 08.06., ab 11.00 Uhr
Wetplate-Fotografie
Erlebe eine historische Fototechnik live: einzigartige Fotos wie vor 150 Jah-
ren! Ein echtes Vintage-Portrait, ein Unikat mit einem ganz eigenen Look.

•	07.06., 20.00 Uhr
Solokonzert Sylvaine
Sylvaine taucht tief in norwegische Traditionen 
ein und verbindet alte Volksmärchen mit ihrem 
atmosphärischen, introspektiven Sound. Ihr 
Solokonzert verspricht eine bewegende Reise 
zwischen Licht und Dunkelheit, Sanftheit und 
roher Intensität.

•	08.06., 14.00 Uhr
Konzert Ashram (WGT)
Ashram ist eine Darkwave-Band aus Neapel, deren Musik sich durch eine 
melancholische und poetische Atmosphäre auszeichnet, die aus der Kombina-
tion von Piano, Violine, Cello und Gesang entsteht. Einlass nur mit WGT-Ticket

  � Kirchenruine Wachau
•	15.06., 19.30 Uhr (bei Regen: Kirche Störmthal)

Jüdische Woche: Viola Michaelis „Nica steps out“
„Nica steps out“ ist ein Swing- und Bebop-Projekt der Sängerin Viola Micha-
elis, das der Jazz-Mäzenin Pannonica de Koenigswarter, geborene Rothschild, 
gewidmet ist. Das Konzert wird durch Anekdoten aus dem Leben dieser 
bemerkenswerten Frau ergänzt.

•	21.06., 18.00 Uhr
Fête de la Musique_ Chorlektiv Leipzicals
Das „Chorlektiv Leipzicals“ ist ein kreatives Ensemble, das Musical-Elemente 
mit choralem Gesang verbindet und zu innovativen sowie mitreißende Auf-
führungen einlädt. Spende erbeten

•	23.06., 19.30 Uhr
Stadtteilchor Großzschocher „KlangRaum“
Der engagierter Gemeinschaftschor, der Menschen aus dem Stadtteil zusam-
menbringt, um Freude am Singen und an der Musik zu teilen und lokale kul-
turelle Projekte zu fördern. Spende erbeten

  � Markkleeberger See, Seepromenade
13.06. 19.30 Uhr (Abfahrt, Einlass: 19.00 Uhr)
Abendfahrt mit Livemusik und Tanz
Die MS Markkleeberg sticht für circa vier Stunden in See. Für die Musik an 
Bord sorgt die Grasband Wachau.
www.personenschifffahrt-leipzig.de

  � Martin-Luther-Kirche
21.06., 18.00 Uhr
Samstagsmusik am See 1
Kantor Frank Zimpel spielt auf der Orgel, anschließend Vernissage zur Aus-
stellung von Zdenka Migas Gorilova; Eintritt frei, Spende erbeten
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Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

Genießen Sie in gemütlicher Atmosphäre 
leckere, frisch zubereitete Gerichte.

Unser Biergarten lädt bei schönem Wetter 
zu einem kleinen Zwischenstopp oder zur 
Erholung vom Alltagsstress beim gemütlichen 
Beisammensein mit Familie oder Freunden. 
Bei schlechtem Wetter bewirten wir Sie gern in unserem Gastraum.

Sie planen eine Familienfeier? Sprechen Sie uns gern dazu an. 
Reservierungen nehmen wir unter 034297 773212 an.

Neuseenland Stüb’l • Paddelsteg 5 • Markkleeberg, OT Auenhain
Mo & Di Ruhetag • Mi – So & feiertags 1200– 2100 Uhr

Unser Neuseenland Stüb’l 
hat wieder geöffnet!

Zuhause-Physio
Physiotherapie für Hausbesuche

Philip-Floris Penzlin
Tel.: 0160 / 98252990

www.zuhause-physio.com

  � Rathaus, Lindensäle
•	28.05., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 14.00 Uhr)

Tanznachmittag
Viel Musik, Unterhaltung und tolle Stimmung mit DJ Jürgen Heinzmann

•	07.06., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 19.00 Uhr)
LSO: Brahms’ Gigant
Das Leipziger Symphonieorchester spielt Werke von Karl Goldmark, Franz 
Schubert und Johannes Brahms. Am Klavier: Ekaterine Khvedelidze
18.30 Uhr: Konzerteinführung

  � Stadtbibliothek Markkleeberg
•	03.06., 15.30 – 18.30 Uhr

Nachrichtenwerkstatt: Datenschutz
Risiken bei der Nutzung von Apps, Online-Shopping und sozialen Netz-
werken werden näher beleuchtet. Erfahren Sie, wie Sie Ihre Privatsphä-
re-Einstellungen auf verschiedenen Plattformen anpassen und die Kontrolle 
über Ihre Daten behalten. Kurs kostenfrei, Anmeldung: stadtbibliothek@
markkleeberg.de

•	16.06. – 15.08.
Buchsommer Sachsen 2025
Auch in diesem Jahr veranstaltet die Stadtbibliothek wieder den Buchsom-
mer. Mit den neuesten Büchern und besten Veranstaltungen könnt ihr euch 
die Ferienzeit versüßen, in neue Welten eintauchen und spannende Dinge 
lernen. Um teilzunehmen, müsst ihr nicht in der Bibliothek angemeldet sein, 
kommt einfach vorbei! Teilnahme kostenfrei

•	17.06., 15.30 – 18.30 Uhr
Nachrichtenwerkstatt: App-solute Alltagshilfen – 
Nützliche Technologie für jeden Tag
Workshop zum Einstieg und zur Nutzung moderner Apps zur Erleichterung 
des Alltags. Es werden Geräte und verschiedene Apps vorgestellt und aus-
probiert, darunter Kalender-, Einkaufslisten-, Notizen-, Vorlese-, Finanz-, 
Wetter- und Apothekenfinder-Apps sowie Sprachassistenten wie „Alexa“ 
und „Siri“. Kurs kostenfrei, Anmeldung: stadtbibliothek@markkleeberg.de

  � Torhaus Dölitz
06. – 09.06.
Heidnisches Dorf (WGT)
Im Rahmen des Wave-Gotik-Treffens findet das Heidnische Dorf mit Markt 
und Konzerten statt. Zugang nur mit WGT-Ticket.
www.torhaus-doelitz.eu, www.wave-gotik-treffen.de

  � Torhaus Markkleeberg
31.05., 21.30 Uhr (Treff: Auenkirche; Teilnahme frei, Anmeldung erw.)
Nachtwächtertour mit Thomas Reininger
Der Markkleeberger Nachtwächter unterhält bei seinem etwas unheimli-
chen Rundgang am Torhaus Markkleeberg mit Geschichte(n) und bläst ins 
Horn. Anmeldung: Tourist-Info oder unter 0163 1618464.

  �Wassermühle Dölitz
09.06., 11.00 – 18.00 Uhr
Hoffest zum Deutschen Mühlentag
Buntes Markttreiben, Führungen über das histori-
sche Gelände, Brot aus dem Lehmbackofen sowie 
Dreschvorführungen und eigenes Mehl mahlen 
und vieles mehr. Eintritt frei
www.doelitz-wassermuehle.de

  �Weißes Haus
•	12.06., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Klassik im Parksalon – Kontrabass
Werkstattkonzert: Exzellente junge Musikerinnen und Musiker der HMT 
„Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig spielen Werke aus dem Repertoire 
ihres Instrumentes, laden zum Liederabend oder zum Ensemblespiel. Mit 
Studierenden der Klassen Prof. Frithjof-Martin Grabner, Felix Leissner und 
Yun Sun.

•	16.06., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Safranleuchten in Altenburg
Prosaisch nennt man ihn das Blut der Götter – 
der Safran. Botanisch gesehen ein herbstblühen-
der Crocus, der schon vor mehr als 500 Jahren 
im Altenburger Land angebaut und gehandelt 
wurde. Nun, so berichtet Horst Lämmel, wurde er 
wiederentdeckt, eher zufällig, und er lässt Altenburg leuchten. Das teuerste 
Gewürz der Welt ist vielseitig verwendbar: Der Safran ist eines der ältesten 
Färbemittel bei den Griechen und den Römern. Er war in den Gräbern der 
alten Ägypter zu finden. Im Mittelalter wurde er im Buchdruck und bis zum 
19. Jahrhundert für Kleidung und Stoffe genutzt, zudem ist er ein wichtiges 
Heil- und Genussmittel. Der wieder erwachte Safran in Altenburg machte 
neugierig. Forschungsprogramme in Zusammenarbeit mit Hochschulen wur-
den aufgelegt; in Nahrungs- und Genussmitteln wie Likör, Schokolade, Eis 
und in Kosmetikartikeln fand er seinen Einzug. Aus der Reihe „Historisches 
aus der Region“, präsentiert von Kulturgeschichte Markkleeberg e. V.
Referent: Horst Lämmel

•	20. – 22.06. & 27. / 28.06., 19.00 Uhr (Terrasse)
Sommertheater: Der nackte Wahnsinn
Licht an, Vorhang auf, Bühne frei: Die Gene-
ralprobe zum Stück „Nackte Tatsachen“ läuft. 
Doch eigentlich läuft es noch nicht so richtig 
für die kleine Theatergruppe, die am Beginn ihrer 
Tournee steht. Der Text sitzt nicht, das Bühnen-
bild klemmt und wo kommen noch mal die ganzen Sardinenteller hin? Inzwi-
schen ist es Mitternacht und die Nerven liegen blank. Zu allem Überfluss 
sorgen die persönlichen Verwicklungen der Theatergruppe für zusätzliche 
Dramen auf der Bühne. Immer wieder sieht das Publikum den ersten Akt des 
Stücks „Nackte Tatsachen“, mal bei der Probe, mal beim Auftritt, mal mit 
Blick auf die Bühne, mal hinter den Kulissen. Immer mehr verstrickt sich die 
Theatergruppe in eigenen Eitelkeiten, Eifersüchteleien, vergessenen Requisi-
ten und verlorenen Kontaktlinsen. Und doch bleibt der Wille, die Vorstellung 
am Laufen zu halten – bis alles im nackten Wahnsinn endet. Komödie von 
Michael Frayn mit der freien Theatergruppe Kulturbeutel Leipzig e. V.
www.kulturbeutel-leipzig.de
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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
in der Auenhainer Bucht am Markkleeberger See kommt Urlaubs-
feeling auf. Die ersten warmen Mai-Wochenenden lockten viele 
Sonnenhungrige an den größten der drei Sandstrände. Obwohl der 
Hochsommer noch fern ist, war schon richtig Betrieb.

Zahlreiche Besucher wurden auch von den Veranstaltungen 
im Kanupark angelockt. Anfang Mai traf sich hier die deutsche 
Kanu-Slalom-Elite. Die Spitzensportler kämpften um die Tickets 
für die Europa- und Weltmeisterschaften in diesem Jahr.

Das XXL-Paddelfestival erfreute die Besucher am zweiten 
Mai-Wochenende. Ein buntes Meer an Kanus bevölkerte den 
Wildwasserkanal und den See. Sportler aus der ganzen Bundes-
republik waren bei uns zu Gast. Der Campingplatz am See war 
voll belegt.

Passend dazu wurde zeitgleich auf dem Auenhainer Plateau der 
Kletterpark wiedereröffnet. Die alte Anlage war marode. Insbeson-

dere die Holzstämme der Kletteranlage waren nach zehn Jahren so 
stark verwittert, dass sie abgerissen werden mussten.

Die alten Fundamente konnten jedoch erhalten werden. Statt 
aus Holz bestehen die neuen Elemente aus Metall. Im Sinne der 
Nachhaltigkeit wurden auch einige Teile des alten Parks wieder-
verwendet. 

Natürlich ist die neue Anlage schöner, größer und um einige 
Attraktionen reicher. Erstaunt war ich ob des Andrangs am Eröff-
nungswochenende. Ich hatte den Eindruck, dass viele die Wie-
dereröffnung regelrecht herbeigesehnt haben.

1,2 Millionen Euro hat die städtische Tochtergesellschaft EGW 
als Investor in den Wiederaufbau gesteckt. Das Ergebnis kann 
sich wirklich sehen lassen und begeistert. Auf drei Ebenen können 
Wagemutige ihre Kletterkünste zeigen.

Fortsetzung auf Seite 2

Das Auenhainer Plateau am Markkleeberger See begeistert mit einer Vielfalt an 
Attraktionen wie dem neuen Kletterpark und der Adventure-Golf-Anlage. Sie befinden 

sich in unmittelbarer Nähe zur entstehenden Jugendherberge. (Foto: Florian Wiersch)
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Die Anlage kann schon von Kindern ab 
sechs Jahren genutzt werden. Erwach-
sene brauchen keine Klettererfahrung. 
Neben der großen Anlage ist eine kleine 
Übungsstrecke entstanden. Fachkundiges 
Personal erklärt dort Anfängern die Klet-
ter-Technik.

Nach wenigen Minuten geht’s los: Ein-
rad, BMX-Rad oder Surfbrett warten hoch 
oben auf Kletterfreunde. Beliebt ist auch 
der freie Seilschwung von bis zu 50 Metern 
über das Gelände. Neugierige können auf 

Federn, Hölzern oder durch Fässer balancieren. Dank Karabi-
ner-Haken am Seil sind alle immer sicher unterwegs.

Für ganz Wagemutige gibt es den Base-Jump. Aus neun Meter 
Höhe springen die Besucher nach unten – Nervenkitzel garan-
tiert.

Kletterparks gibt es in der Region sicher einige. Der am 
Markkleeberger See ist jedoch der einzige der Panorama-Klet-
tern mit Seeblick bietet. Zum Ausruhen lädt der Imbiss „Marki 
Mark“ ein. Ein kleiner Tipp von mir: Hier gibt es die besten Fisch-
brötchen.

Neu sind auch die Sitzgelegenheiten am Imbiss. Die Sitzgrup-
pen aus Holz werden von Sonnensegeln beschattet. Diese wur-
den von den EGW-Mitarbeitern selbst gebaut und mit teilweise 
selbstgezogenen Pflanzen begrünt.

Wem der Kletterpark vielleicht doch zu herausfordernd ist, dem 
sei die benachbarte Adventure-Golf-Anlage empfohlen. Dabei 
handelt es sich um eine Art grünes Minigolf mit Erlebnis-Charak-
ter inklusive Bergbaugeschichte und Geologie.

Der Modellbahnpark in der Nähe rundet die Freizeitangebote in 
Auenhain ab. Hier kann man wirklich mühelos einen ganzen Tag 

verbringen. Mit Blick auf den Neubau der Jugendherberge gibt es 
hervorragende Bedingungen für Sport und Freizeit.

Mit der Eröffnung der Jugendherberge im Frühjahr 2026 wer-
den alle Betriebe am See profitieren. Neben Kanupark, Kletterpark, 
Adventure-Golf-Anlage und Modellbahnpark gehören dazu auch 
die Wassersportangebote von All-on-Sea und natürlich die Gas-
tronomie im Umfeld. Es entsteht ein Paradies für Schulklassen und 
Familien mit Kindern.

Sehr beliebt als Foto-Motiv ist die XXL-Sitzbank auf dem 
Gelände des Kletterparks. Von dort gibt es aber auch einen schö-
nen Blick auf den Markkleeberger See. Deshalb: Nutzen Sie das 
sonnige Frühlingswetter für einen Ausflug nach Auenhain. Ich bin 
sicher, dass Sie meine Begeisterung teilen werden.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister 
Karsten Schütze
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EINLADUNG
zur Bürgersprechstunde bei 

Oberbürgermeister Karsten Schütze
Dienstag, 10. Juni 2025, ab 16 Uhr

Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Rollstuhlrampen für barrierefreie Veranstaltungen
Das Landratsamt Landkreis Leipzig fördert den Kauf transportabler 
Rollstuhlrampen der Stadt Markkleeberg. Vor diesem Hintergrund 
hat die Stadt in diesen Tagen einen Fördermittelbescheid in Höhe 
von bis zu 10.343,55 Euro erhalten.

Die Zuwendung des Freistaates wird vom Sozialamt des Land-
ratsamtes ausgereicht und stammt aus dem Investitionspro-
gramm „Barrierefreies Bauen – Lieblingsplätze für alle“. Ziel des 
Programms ist die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen am 
Leben in der Gemeinschaft dadurch zu ermöglichen, dass ihnen 
der Zugang und die Nutzung öffentlich zugänglicher Gebäude 
und Einrichtungen durch die Beseitigung bestehender Barrieren 
ermöglicht oder erleichtert werden.

Mit den Fördermitteln hat die Stadt Markkleeberg Kabelbrü-
cken, sogenannte transportable Rollstuhlrampen, erworben. Diese 
kommen insbesondere bei Veranstaltungen, wie zum Beispiel dem 
Stadtfest zum Einsatz. Die barrierefreien Überfahrhilfen werden 
eingesetzt, um mobilitätseingeschränkten Personen die Überque-
rung von freiliegenden Kabeln zu ermöglichen und Veranstaltun-
gen barrierefreundlicher zu gestalten.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen 
Landtages beschlossenen Haushaltes.

Daniel Kreusch / Pressesprecher (Foto: Daniel Kreusch)
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Neuer Nahkauf in Großstädteln feierlich eröffnet
Im Ortsteil Großstädteln hat der Nahkauf-Einkaufsmarkt nach 
einem Neubau feierlich seine Pforten geöffnet. Die Eröffnung am 
8. Mai 2025 markiert die Rückkehr einer wichtigen Nahversor-
gungsmöglichkeit für die Anwohnerinnen und Anwohner.

Der neue Nahkauf: Größer, moderner, serviceorientierter
Der Supermarkt bietet auf rund 920 Quadratmetern eine deut-
lich erweiterte Produktpalette, insbesondere im Bereich Obst und 
Gemüse. Kunden profitieren zudem von modernen Serviceleistun-
gen wie einem Pfandannahmeautomaten, einem DHL-Postschal-
ter sowie Selbstbedienungskassen. 

Olaf Schlegel, Geschäftsführer der Wohnungsbaugesellschaft 
(WBG) Markkleeberg und Bürgermeister der Stadt, unterstreicht 
die Bedeutung des Projekts: „Wir freuen uns sehr, dass der neue 
Nahkauf nun wieder für die Menschen in Großstädteln und 
Gaschwitz geöffnet ist und mit seinem erweiterten Angebot maß-
geblich zur lokalen Lebensqualität beiträgt.“

Ergänzende Gewerbeangebote und barrierefreies Wohnen
Der Supermarkt ist Teil eines modernen Ersatzneubaus der WBG, 
der zudem weitere Gewerbeflächen und barrierefreie Wohnungen 
umfasst. Insgesamt entstehen 16 moderne Wohneinheiten, die alle-
samt barrierefrei über einen Personenaufzug erreichbar sind. Die 
Wohnungen verteilen sich auf verschiedene Größen und Raumty-
pen, von 2- bis 5-Raum-Wohnungen zwischen 47 und 119 Quad-
ratmetern. Deren Fertigstellung und anschließender Bezug ist für 
voraussichtlich August 2025 geplant.

Nachhaltigkeit ist wichtiger Teil des Konzeptes
Das Bauvorhaben, das nach dem Abriss des Altbaus im Oktober 
2022 begann und seit Juni 2023 im Bau ist, berücksichtigt auch 
ökologische Aspekte. Während die Dachfläche des Supermarktes 
eine Begrünung erhält, wird das Dach des Wohnbereichs mit einer 
Photovoltaikanlage ausgestattet, um den Strombedarf für Hei-
zung und Allgemeinverbrauch langfristig zu reduzieren. 

Die Gesamtherstellungskosten des Projekts belaufen sich auf 10,5 
Millionen Euro.

Florian Wiersch / Öffentlichkeitsarbeit

Stadtverwaltung und Stadtbibliothek am 30. Mai geschlossen
Aufgrund des Brückentages nach Christi Himmelfahrt bleiben die Stadtverwaltung und die Stadtbibliothek, 
am Freitag, den 30. Mai 2025, geschlossen. Wir bitten Sie, dies bei Ihrer Terminplanung zu berücksichtigen.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung zu Sitzungen
Stadtrat
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates mit Bürgerfrage-
stunde findet am Mittwoch, dem 25. Juni 2025, 17.30 Uhr, im Klei-
nen Lindensaal (Rathaus) statt. 

Beschließende Ausschüsse
Der Technische Ausschuss kommt am Dienstag, dem 3. Juni 2025, 

im Beratungsraum 103 des Markkleeberger Rathauses zur Sitzung 
zusammen. Beginn der Versammlung ist um 18 Uhr.
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss trifft sich am Dienstag, 
dem 17. Juni 2025, um 18.30 Uhr, zur nächsten öffentlichen Sit-
zung. Versammlungsort ist ebenfalls der Beratungsraum 103. 

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Stadtnachrichten

(Fotos: Florian Wiersch)

Aktuelle Stellenangebote
Die aktuellsten Stellenangebote der Stadt Markkleeberg finden Sie online auf der Seite der Stadt im Bereich 

Bürger & Rathaus > Jobs & Karriere > Stellenangebote.
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Stadtfest in Markkleeberg: Ein gelungenes Fest trotz Wetterkapriolen
Am ersten Maiwochenende fand in Markkleeberg das mit Spannung 
erwartete Stadtfest statt, feierlich eröffnet von Oberbürgermeister 
Karsten Schütze. Die Veranstaltung bot ein buntes Programm für 
Jung und Alt, und zog zahlreiche Besucherinnen und Besucher an.

Freitagabend wartete mit dem Debüt des hiesigen Second Radio 
auf, das mit interessanten Gästen auf der Bühne für kurzweilige 
Unterhaltung sorgte. Die Radioshow wurde von der Band Wildes 
Herz abgelöst, die die Gäste rockig in die Nacht begleitete.

Am Samstag erfreute sich das beliebte Stadtsportfest reger Teil-
nahme von Groß und Klein, während der Rummel mit spaßigen 
Attraktionen wie Twister und Jump Tower für fröhliche Gesichter 
sorgte. Viele lokale Vereine und Initiativen nutzten die Gelegen-
heit, um über ihr Engagement in Markkleeberg zu informieren, 
einige präsentierten sich sogar auf der Rathausbühne.

Leider sorgte ein Gewitter am Samstagabend für etwas getrübte 
Stimmung. Dennoch ließ sich die Powerfrau Deslin Ami Kaba durch 

den Regensturz nicht entmutigen und trat danach mit einem letz-
ten Song auf. Der Headliner Goldmeister swingte anschließend in 
Bigband-Formation bei anhaltendem Nieselregen für ein kleines 
Publikum, das sichtlich Spaß hatte.

Der finale Sonntag zeigte sich dann von seiner besten Seite. Bei 
strahlendem Wetter wurde getanzt, gesungen und gelacht – ein 
würdiger Abschluss eines gelungenen Stadtfestes. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Besucherinnen und Besu-
chern, bei allen Beteiligten, Sponsoren, Unterstützenden und hel-
fenden Händen, die dieses Fest möglich gemacht haben. 

Wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr, wenn es vom 8. bis 
10. Mai 2026 heißt: Herzlich Willkommen zum 33. Markkleeberger 
Stadtfest!

Antje Hamel / Amt für Kultur und Tourismus
(Fotos: Daniel Kreusch, Bernhard Weiß)
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Berufswelt und Osterfreude: Eine kunterbunte Ferienwoche im Hort
Die Osterferien hielten für die Kinder im Hort ein spannendes und 
abwechslungsreiches Programm bereit. Im Mittelpunkt standen dabei 
Berufe, die die Kinder selbst im Kinderrat wählten. Die Feuerwehr 
Markkleeberg, ein Rettungssanitäter vom ASB, ein Meisterbäcker, eine 
Physiotherapeutin von der Physiotherapie Reinker sowie ein Mitar-
beiter vom ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst des Kinder-
hospizes Bärenherz gaben faszinierende Einblicke in ihre Tätigkeiten.

Besonders begeistert waren die 
Kinder vom Besuch des Ret-
tungssanitäters: Sie erkunde-
ten den Rettungswagen von 
innen, übten die stabile Seiten-
lage und verarzteten sogar ihre 
Kuscheltiere – eine aufregende 
Mischung aus Lernen und Spiel. Auch die Feuerwehr beeindruckte mit 
ihrem Einsatzfahrzeug. Die Kinder erhielten eine ausführliche Erklä-
rung zu den Geräten, lernten wichtiges Notfallwissen und gewannen 
einen spannenden Einblick in den Alltag eines Feuerwehrmanns.

Der Meisterbäcker begeisterte mit seinem Handwerk, indem 
er gemeinsam mit den Kindern kleine Leckereien zubereiten und 

probieren ließ. Frau Koschew von der Physiotherapie Reinker ver-
mittelte spielerisch die Bedeutung von Bewegung und Körper-
wahrnehmung im Alltag durch verschiedene Sportübungen. 

Ein weiterer tiefgehender Moment war der Besuch von Herrn Zie-
ris vom Kinderhospiz Bärenherz. Er berichtete einfühlsam über seine 
Arbeit und die Begleitung schwerkranker Kinder und ihrer Familien. 
Gemeinsam erstellten die Kinder ein Plakat, auf dem sie Momente 
der Traurigkeit sammelten und 
überlegten, was ihnen in solchen 
Situationen Mut und Halt gibt.

Abgerundet wurde die Woche 
durch ein kunterbuntes Oster-
programm. Die Kinder backten 
fröhliche Osterhasen, erwarben 
den Osterhasenführerschein 
und färbten zahlreiche Oster-
eier. Dabei erprobten sie ganz 
unterschiedliche Färbetechni-
ken, von Filzstift bis Krepppapier, und ließen ihrer Kreativität freien 
Lauf. Um den Osterhasenführerschein zu erhalten, mussten viele 
Herausforderungen gemeistert werden: Beim Weitsprung sprangen 
einige Kinder bis zu 1,64 m, bezwangen beim Eierlauf einen Parcours, 
bemalten mit verbundenen Augen ein Osterei und trainierten das 
Verstecken und Suchen von Ostereiern.

Neben diesen Angeboten hatten die Kinder viel Freude an ver-
schiedenen Bastelaktivitäten sowie dem Experimentieren und 
Mikroskopieren.

Diese Osterferien waren für alle ein unvergessliches Erlebnis – voller 
spannender Begegnungen, neuer Eindrücke und kreativer Osterfreude.

Markkleeberger Flohkiste (Fotos: Markkleeberger Flohkiste)

Schul- und Hortfest in M’berg-Ost: Ein fröhliches Fest für Groß und Klein
Am 30. April fand unser Schul- und Hortfest statt und lockte 
zahlreiche Familien und Gäste an. Bei strahlendem Sonnenschein 
wurde ein buntes Programm unter dem Motto „Klimakids“ gebo-
ten. Dies sorgte für jede Menge Spaß und gute Laune. Für das 
leibliche Wohl standen ein Kuchenbuffet und Getränke bereit. Des 
Weiteren wurde für den herzhaften Geschmack gegrillt und es gab 
eine Vielzahl an frischen Salaten. Besonders die Kinder freuten 
sich über eine große Hüpfburg, ein Fußball-Dartspiel, eine Fotobox 
und weitere Bewegungshighlights. 

Musikalisch wurde das Fest durch den Schulchor, den Stadt- 
fanfarenzug Markkleeberg und die Musikschule Fröhlich unter 
der Leitung von Frau Endler untermalt. Die Darbietungen sorgten 

für eine festliche Atmosphäre. Die Klimakids recycelten in ihrer 
Projektwoche „Kleine Klimaschützer unterwegs“ verschiedene 
Materialien und hauchten ihnen neues Leben ein. So entstanden 
Insektenhotels, Bienenwachstücher und diverse Pflanzgefäße, 
welche ebenfalls erworben werden konnten.
Das Schul- und Hortfest war ein voller Erfolg und wir bedanken uns 
recht herzlich bei der Freiwilligen Feuerwehr Markkleeberg-Wachau, 
bei Actkontor Eventmanagement, bei dem Stadtfanfarenzug 
Markkleeberg, bei den Umweltdetektiven Markkleeberg, bei Foto 
Rechtnitz, bei der Bäckerei Wendl und bei der Gärtnerei Feindt. Ein 
großes Dankeschön auch an alle Eltern und allen helfenden Händen, 
egal ob beim Auf- oder Abbau oder an den Verkaufsständen.

Das Team der GS Markkleeberg 
Ost und vom Hort am Mark- 
kleeberger See 

(Fotos: Foto Rechtnitz)

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Rechtsberatung: 10. Juni 2025
• Beratung Finanzdienstleistung: 17. Juni 2025
jeweils 9 bis 16 Uhr
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Vorerst 1. Platz für Markkleeberg beim Städtewettbewerb 2025
Nach vier von 24 absolvierten 
Touren beim Städtewettbe-
werb von enviaM und MITGAS 
belegt Markkleeberg vorerst 
den ersten Rang. Im Rahmen 
des Stadtfestes fuhren 123 
Teilnehmer auf einem Fahrrad 
insgesamt 218,31 Kilometer. 
Die Kinder erradelten 102,76 
Kilometer.

Vorläufige Rangliste: (Stand: 18. Mai 2025) 
1. Markkleeberg (218,31 Kilometer)
2. Markranstädt (213,33 Kilometer)
3. Schöneck / Vogtland (198,20 Kilometer)
4. Doberlug-Kirchhain (195,18 Kilometer)

Markkleeberg kann sich mindestens über vier Euro pro Kilometer 
freuen. Zusätzlich erhält die Kommune 400 Euro, die Oberbürger-
meister Karsten Schütze durch die richtige Beantwortung von vier 

Quizfragen auf der Bühne vor Ort erspielte. Die Gewinnprämie 
geht an folgende gemeinnützige Projekte: 
•  Erweiterung des Integrations-Fußball-Projektes am Standort 

Mark klee berg (Sportgruppe für integrativen Fußball) – JFV Neu-
seenland e. V.

• Unterstützung des Kita-Kooperationsprojektes mit ortsansässi-
gen Kindertagesstätten, um mehr Kinder für den regelmäßigen 
Vereinssport zu gewinnen – Kickers Markkleeberg e. V. 

In diesem Jahr nehmen 24 Kommunen aus Brandenburg, Sachsen, 
Sachsen-Anhalt und Thüringen am mittlerweile 22. Städtewettbe-
werb teil. Am 5. Oktober 2025 stehen die Platzierungen und damit 
die Gewinnsummen endgültig fest.      

Weiterführende Informationen, alle Ergebnisse und aktuelle Plat-
zierungen gibt es während der Tour im Internet unter www.staedte-
wettbewerb.de. 

envia Mitteldeutsche Energie AG

(Foto: Bernhard Weiß)

Workshops und Infonachmittage 
in der Stadtbibliothek Markkleeberg 2025

Di 03.06. 15:30 Uhr Datenschutz
Di 17.06. 15:30 Uhr Nützliche Apps
Di 16.09. 15:30 Uhr Smartphone-Schule
Di 23.09. 15:30 Uhr Effektive Recherche mit Google

Mo 20.10. 18:30 Uhr Cybermobbing
Mo 17.11. 18:30 Uhr Künstliche Intelligenz

Mehr erfahren: nachrichtenwerkstatt.com
Anmelden: stadtbibliothek@markkleeberg.de | 0341 3580727

Eine Veranstaltung von Medienpartner
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DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags, 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und donnerstags, freitags von 10 bis 
15 Uhr geöffnet. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Klei-

dung, Haushaltwaren, Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. 
Möbel sind im Sozialmarkt in Zwenkau (Schulstraße 19) erhältlich 
und werden auch geliefert. Weitere Informationen unter Telefon 
0341 30879848.
Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr

NACHRUF

Die Stadt Markkleeberg trauert um ihren Ehrenbürger,  
den langjährigen 1. Bürgermeister unserer bayerischen  

Partnerstadt Neusäß, 

Dr. Manfred Nozar
13.09.1943 – 30.04.2025

Schon 1990 hat Dr. Manfred Nozar Kontakt mit der 
Stadtverwaltung Markkleeberg aufgenommen und so den 
Grundstein für die bis heute lebendige Städtepartnerschaft 

gelegt. Mit vielen Wegbegleitern in Markkleeberg, nicht zuletzt 
dem ehemaligen Oberbürgermeister Dr. Bernd Klose,  
war Dr. Manfred Nozar freundschaftlich verbunden.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.  
Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und der ganzen Familie.

Karsten Schütze
Oberbürgermeister Stadt Markkleeberg, Mai 2025
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Einladung zum molo-Stadtlabor
Unsere Stadt. Unsere Themen. Unsere Plattform.
Die Stadt Markkleeberg und die Universität Leipzig laden Sie herz-
lich ein, gemeinsam neue Wege der lokalen Kommunikation zu 
erkunden. Im Fokus steht die Plattform molo.news – ein digita-
ler Ort für alles, was in unserer Stadt wichtig ist: Informationen, 
Veranstaltungen, Engagement. Deshalb möchten wir im Rahmen 
eines Workshops mit Ihnen ins Gespräch kommen:
• Welche Themen bewegen Markkleeberg?
• Wie können Anliegen und Informationen von Vereinen, Kultur, 

Ehrenamt oder Verwaltung sichtbarer werden?
• Und wie kann molo.news dabei helfen?

Es sind zwei Workshop-Termine (jeweils ca. 90 min.) im Rathaus 
Markkleeberg geplant:
• Donnerstag, 19. Juni 2025 | 9 Uhr
• Dienstag, 24. Juni 2025 | 16.30 Uhr

Teilnehmen können bis zu 10 Personen pro Termin, 
bei großem Interesse folgen weitere Angebote.

Interesse? Schreiben Sie uns einfach eine kurze Mail an: bartje.
krueger@uni-leipzig.de. Bartje Krüger ist als wissenschaftlicher Mit-
arbeiter für das Institut für Kommunikations- und Medienwissen-
schaft an der Universität Leipzig tätig und betreut in diesem Zuge 
das Projekt „molo.news“.

Mehr Informationen erhalten Sie unter: 
https://molo.news 
www.markkleeberg.de/molo

Wir freuen uns auf Ihre Perspektiven – 
und darauf, gemeinsam Stadtöffentlich-
keit in Markkleeberg neu zu denken!

Kanupark-News 
Sonne, tolles Flair und viele Besucher beim XXL-Paddelfestival 
im Kanupark
Mit dem 11. XXL-Paddelfestival wurde vom 9. bis 11. Mai 2025 die 
Saison im Kanupark Markkleeberg eingeläutet. Eine große Ausstel-
lerfläche mit vielen Testmöglichkeiten, verschiedene Workshops 
und Schnupper-Kurse. Geführte Touren sowie Höhepunkte wie 
das Kajak-Crossrennen, die Offene deutsche SUP Meisterschaft 
im Wildwasser und das dreitägige Surf-Special lockten viele 
interessierte Besucher und Freizeitsportler in den Kanupark am 
Markkleeberger See. Auch Olympiasieger Sebastian Brendel stat-
tete dem Event einen Besuch ab und wagte sich ins wilde Wasser.

Großes Interesse an Testmaterial und Wettbewerben
„Der Zuspruch seitens der 
Hobbypaddler war in diesem 
Jahr sehr groß: 350 Besucher 
nutzten die Gelegenheit, das 
vielfältige Material der anwe-
senden Hersteller ausgiebig zu 
testen – das sind etwa 20 Pro-
zent mehr als im letzten Jahr“, 
sagt Isa Winter-Brand, die für 
den Deutschen Kanu-Verband 
(DKV) für die Gesamtleitung 
des Events verantwortlich ist.

An den drei Tagen waren 
bei Sonne und angenehmen 
Temperaturen 335 Paddler 
auf beiden Wildwasser-Ka-
nälen unterwegs, auf denen 
an insgesamt 21 Stunden das 
Wasser lief. Bei der PALM-Ju-
nior-Trophy, einem Rennen im 
für acht- bis 14-jährige Kinder, 
kämpften am Sonntagvormit-
tag 21 Nachwuchs-Paddler um den Sieg. Ebenso viele Teilneh-
mende starteten beim SUP-Rennen auf dem Markkleeberger See.

„Erstmals fand im Rahmen des XXL-Paddelfestival die Offene 
Deutsche SUP Meisterschaft im Wildwasser statt – ein mit-
reißendes Event mit einer beeindruckenden Atmosphäre!“, so 
Winter-Brand. „Insgesamt 32 Paddler kämpften im kleinen Wild-
wasser-Kanal vor begeisterten Zuschauern um den Sieg. Die vie-

len Menschen, die bunten Boote und SUPs haben ein tolles Bild 
abgegeben.“

Auch auf dem Surfspot war viel Bewegung: An den sechs 
Surf-Sessions nahmen insgesamt 70 Wellenreiter teil und zeig-
ten vor dem interessierten Publikum ihre Moves. Beim Kenterrol-
len-Wettbewerb „XXL-Roll-On“ versuchten sich 18 Teilnehmende, 
der Sieger schaffte 24 Kenterrollen in einer Minute. Großen 
Zuspruch fand auch der Kajak-Cross by Prijon: Am Samstagabend 

Action im Wildwasser: Insgesamt 
21 Stunden lang konnten sich die 
Paddler auf beiden Kanälen des 
Kanuparks austoben (Quelle: uni-
kumarketing – Anett Commichau)

Beim Kajak-Cross by Prijon gingen insgesamt 48 Teilnehmende an den 
Start (Quelle: Falk Bruder)

21 Nachwuchs-Paddler kämpften bei der PALM-Junior-Trophy um den 
Sieg (Quelle: Falk Bruder)
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Kletterpark-News 
Gemeinsamer Nervenkitzel in der Höhe: Wandertag im Klet-
terpark 
Bald sind Sommerferien! Schulklassen, die in diesem Schuljahr 
noch auf der Suche nach einem geeigneten Ziel für ihren Wander-
tag sind, sollten sich beeilen: Die Termine im Juni sind sehr beliebt! 

Für Schüler hat der Kletterpark zwei verschiedene Angebote: Das 
„Panorama-Klettern“ beinhaltet einen ca. 2,5-stündigen Aufent-
halt im Kletterpark inkl. Begrüßung, Eingurten, Einweisung und 
einem ausgiebigen Klettererlebnis in bis zu neun Metern Höhe. 
Wem das Klettern noch nicht genug ist, bucht mit seiner Klasse 

gingen in den drei Kategorien sechs Jugendliche, elf Frauen und  
31 Männer an den Start und lieferten sich im großen Wildwasser- 
Kanal unter Flutlicht vor der Kanu-Fangemeinde packende Rennen.

„Wir sind sehr zufrieden mit der diesjährigen Auflage des 
XXL-Paddelfestivals“, so das Fazit von Isa Winter-Brand. „Uns freut 
die große Beteiligung der Aktiven an den angebotenen Kursen und 
Workshops sowie das Interesse der vielen Ausflugsgäste, die den 
Weg in den Kanupark gefunden haben. Besonders schön fand 
ich, dass unser Olympionike Sebastian Brendel dem Event einen 
Besuch abgestattet und sich im Wildwasser ausprobiert hat.“

Kanurennsportler Sebastian Brendel zu Gast
Der dreifache Olympiasieger 
sowie mehrfache Welt- und 
Europameister im Kanurenn-
sport war das erste Mal beim 
XXL-Paddelfestival und zeigte 
sich begeistert: „Das ist eine 
super Veranstaltung! Ich bin 
positiv überrascht, wie viele 
Leute hier auf dem Wasser 
sind – das ist toll! Wenn ich im 
nächsten Jahr Zeit habe, komme 
ich gern wieder her.“ Zu sei-
nem Test im Wildwasser sagte 
Brendel: „Ich habe im Kanupark 
schon einmal das Wildwas-
ser-Rafting mitgemacht – aber 
im Einer-Kanu ist das natürlich 
noch mal eine andere Heraus-
forderung!“ Brendel absolvierte 
mehrere Runden im Wildwa-
sser-Kajak und hatte sichtlich 
Vergnügen am Paddeln durch 
die Walzen.

Beliebter Treffpunkt: Die EXPO
Im Ausstellerbereich präsentierten sich 15 Hersteller und Händler 
mit ihrem Paddel- und Outdoor-Equipment. Seit der ersten Auf-
lage des XXL-Paddelfestival mit dabei ist der Kanu-Fachhändler 
denk outdoor. Geschäftsführer Thomas Hinkel, mehrfacher Deut-
scher Meister im Kanu-Freestyle, resümiert: „Mein Eindruck von 
der diesjährigen Auflage ist sehr gut! Die Rahmenbedingungen 
mit dem tollen Wetter sind perfekt. Wir haben in diesem Jahr 
unseren Stand auch noch mal vergrößert, weil wir mit weiteren 
Herstellern zusammenarbeiten. Es kommt sehr gut an, und wir 
sind sehr zufrieden. Wir treffen hier genau das richtige Publikum. 
Das XXL-Paddelfestival ist für uns eine gute Möglichkeit, um mit 
unseren Kunden in Kontakt zu bleiben.“

Ebenfalls ein positives Fazit zieht Kevin Schwarze, Inhaber von 
Black Adventure, einem Händler und Vermieter für Dachzelte, Dach-
boxen, Dachträger und weiterem Camping-Equipment aus Leipzig: 
„Wir sind das erste Mal beim XXL-Paddelfestival und haben einen 
sehr guten Eindruck von dem Event. Das Feedback der Besucher, der 
Zuspruch der Paddler und auch von den Verbänden hier vor Ort ist 

sehr gut. Das Event bietet eine gute Möglichkeit, unsere Produkte 
auszustellen. Gern sind wir auch das nächste Mal wieder mit dabei!“

Informieren, austauschen und spielen
Auf dem Gelände rund um den Wildwasser-Kanal präsentierten 
sich nicht nur Kanu-Ausrüster, sondern auch Aussteller aus den 
Bereichen Kanu-Reisen und Bücher sowie verschiedene Verbände 
und Vereine. Neben dem DKV war außerdem der Sächsische 
Kanu-Verband sowie die Deutsche Kanujugend vor Ort. 

Auch Inklusion wurde thematisiert: Frauke Weller und ihr Team 
vom Wassersportverein Sinzig präsentierten unter dem Motto „Ein-
fach – einfach machen“ Eindrücke aus dem Vereinsleben und die 
Vielfalt des inklusiven Kanusports. Sie führten einen Workshop zum 
Motto durch, stellten verschiedene Kajaks mit und ohne Adaptionen 
vor und zeigten, wie mit einfachem Material funktionale Handad-
aptionen zu bauen sind. „Wir leben Inklusion“, sagt Frauke Weller, 
die zum ersten Mal beim XXL-Paddelfestival war. „Bei uns im Verein 
gibt es viele, die inklusiv sind. Wir haben den großen Vorteil, dass 
wir viele Pädagogen im Team haben und können dadurch auch viele 
Workshops anbieten. Wir sind ganz entspannt dabei: Gucken, wer 
was braucht und finden dann einen Weg, wie es geht. Bei uns darf 
jeder mitmachen – und dass wir das hier transportieren und uns 
präsentieren durften, das ist super! Die Interessierten konnten sich 
mit unseren Sportlern unterhalten, der Austausch stand im Vorder-
grund.“ Ihr Fazit: „Tolle Gespräche, tolle Leute – tolles Paddeln. Wir 
kommen nächstes Jahr gerne wieder!“

Ebenfalls vor Ort waren die Wasserschutzpolizei Markkleeberg, 
die über die für Wassersportler geltenden Regeln und Bestimmun-
gen auf Leipziger Gewässern informierte, sowie das Holzspielmo-
bil, das mit 20 verschiedenen Stationen für Spielspaß sorgte.

Vereinsförderung durch DKV Club-Challenge
Bei der DKV Club-Challenge sammelten möglichst viele Ver-
einsmitglieder gemeinsam Aktivpunkte mit der Teilnahme an 
Aktivitäten, mit Tickets und der Übernachtung auf den Neuseen-
land-Campingplatz. Für den Kauf von Paddel-Equipment gab es 
ebenfalls Punkte. Mit den so erhaltenen Prämien, die die Ausstel-
ler spendeten, können die drei Sieger-Clubs nun ihre Jugendarbeit 
erfolgreich fortsetzen werden.

Premiere: Der dreifache Olym-
piasieger im Kanurennsport 
Sebastian Brendel wagte sich 
im Einer Kanu ins Wildwasser 
(Quelle: unikumarketing – Anett 
Commichau)

Die Aussteller hatten beim XXL-Paddelfestival jede Menge an neuen 
Booten und Paddelzubehör dabei (Quelle: Kanupark Markkleeberg, 
Dmytro Lysytskyi)
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boxen, Dachträger und weiterem Camping-Equipment aus Leipzig: 
„Wir sind das erste Mal beim XXL-Paddelfestival und haben einen 
sehr guten Eindruck von dem Event. Das Feedback der Besucher, der 
Zuspruch der Paddler und auch von den Verbänden hier vor Ort ist 

sehr gut. Das Event bietet eine gute Möglichkeit, unsere Produkte 
auszustellen. Gern sind wir auch das nächste Mal wieder mit dabei!“

Informieren, austauschen und spielen
Auf dem Gelände rund um den Wildwasser-Kanal präsentierten 
sich nicht nur Kanu-Ausrüster, sondern auch Aussteller aus den 
Bereichen Kanu-Reisen und Bücher sowie verschiedene Verbände 
und Vereine. Neben dem DKV war außerdem der Sächsische 
Kanu-Verband sowie die Deutsche Kanujugend vor Ort. 

Auch Inklusion wurde thematisiert: Frauke Weller und ihr Team 
vom Wassersportverein Sinzig präsentierten unter dem Motto „Ein-
fach – einfach machen“ Eindrücke aus dem Vereinsleben und die 
Vielfalt des inklusiven Kanusports. Sie führten einen Workshop zum 
Motto durch, stellten verschiedene Kajaks mit und ohne Adaptionen 
vor und zeigten, wie mit einfachem Material funktionale Handad-
aptionen zu bauen sind. „Wir leben Inklusion“, sagt Frauke Weller, 
die zum ersten Mal beim XXL-Paddelfestival war. „Bei uns im Verein 
gibt es viele, die inklusiv sind. Wir haben den großen Vorteil, dass 
wir viele Pädagogen im Team haben und können dadurch auch viele 
Workshops anbieten. Wir sind ganz entspannt dabei: Gucken, wer 
was braucht und finden dann einen Weg, wie es geht. Bei uns darf 
jeder mitmachen – und dass wir das hier transportieren und uns 
präsentieren durften, das ist super! Die Interessierten konnten sich 
mit unseren Sportlern unterhalten, der Austausch stand im Vorder-
grund.“ Ihr Fazit: „Tolle Gespräche, tolle Leute – tolles Paddeln. Wir 
kommen nächstes Jahr gerne wieder!“

Ebenfalls vor Ort waren die Wasserschutzpolizei Markkleeberg, 
die über die für Wassersportler geltenden Regeln und Bestimmun-
gen auf Leipziger Gewässern informierte, sowie das Holzspielmo-
bil, das mit 20 verschiedenen Stationen für Spielspaß sorgte.

Vereinsförderung durch DKV Club-Challenge
Bei der DKV Club-Challenge sammelten möglichst viele Ver-
einsmitglieder gemeinsam Aktivpunkte mit der Teilnahme an 
Aktivitäten, mit Tickets und der Übernachtung auf den Neuseen-
land-Campingplatz. Für den Kauf von Paddel-Equipment gab es 
ebenfalls Punkte. Mit den so erhaltenen Prämien, die die Ausstel-
ler spendeten, können die drei Sieger-Clubs nun ihre Jugendarbeit 
erfolgreich fortsetzen werden.

Premiere: Der dreifache Olym-
piasieger im Kanurennsport 
Sebastian Brendel wagte sich 
im Einer Kanu ins Wildwasser 
(Quelle: unikumarketing – Anett 
Commichau)

Die Aussteller hatten beim XXL-Paddelfestival jede Menge an neuen 
Booten und Paddelzubehör dabei (Quelle: Kanupark Markkleeberg, 
Dmytro Lysytskyi)
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Das perfekte Ziel für einen abenteuerlichen Schulausflug: Der Kletter-
park Markkleeberg (Quelle: Kletterpark Markkleeberg)

das Kombiticket „Raften + Klettern“. Das Angebot verspricht einen 
Tag voller Action, Spaß und Abenteuer! Zuerst geht es in den 
Kanupark – hier warten schon die blauen Schlauchboote auf ihre 
Gäste. Wildwasser-Rafting ist ein unvergessliches Erlebnis für alle! 
Nach einer ausführlichen Einweisung sowie Paddelübungen im 
Ruhigwasser geht es auf den Wildwasser-Kanal, wo im gemein-
samen Takt die Walzen und Stromschnellen bezwungen werden 
– Adrenalinkick inklusive. Nach einer kurzen Pause können dann 
im benachbarten Kletterpark ausgiebig die verschiedenen Ebenen 
erobert werden. 

Die Schüler-Angebote sind von Juni bis September (außer fei-
ertags und in den Ferien) von Dienstag bis Freitag buchbar. Infor-
mationen dazu gibt es unter www.kletterpark-markkleeberg.de/
schülerangebote.

Klettern als Firmenevent: 
Gruppenangebote im Kletter- 
park Markkleeberg 
Unternehmen, die am Mark- 
kleeberger See ein gemeinsa-
mes Abenteuer erleben möch-
ten, sind im Kletterpark genau 
richtig! Für sie gibt es spezielle 
Gruppenangebote mit dem 
Schwerpunkt Spaß, Sport & 
Fitness, Motivation und Team-
bildung.

Egal, ob Neueinsteiger oder  
Könner – im Kletterpark Mark- 
kleeberg kommt jeder auf seine 
Kosten. Geklettert werden kann 
in drei verschiedenen Höhen mit 
unterschiedlichen Schwierig-
keitsgraden. Insgesamt 80 Ele-
mente warten darauf, absolviert zu werden. Das neue Highlight der 
Kletteranlage sind die Ziplines: Acht Seilrutschen laden zu rasanten 
Fahrten am Stahlseil durch die Luft ein – der Panorama-Blick über 
den Markkleeberger See ist inklusive!

Für Gruppen ab 15 Personen ist das Klettern auch exklusiv außer-
halb der Öffnungszeiten möglich. Unternehmen, die ihr diesjähri-
ges Sommer- oder Mitarbeiterfest im Kletterpark Markkleeberg 
planen, können sich mit ihrer Anfrage per E-Mail an vertrieb@ 
kanupark-markkleeberg.com wenden. Das Kletterpark-Team erstellt 
gern ein individuelles Angebot.

Ein Firmenevent, das in Erinne-
rung bleibt: Panorama-Klettern 
am Markkleeberger See (Quelle: 
Kletterpark Markkleeberg)

Geburtstags- und Ehejubilare vom 29. Mai bis 11. Juni 2025
OBM Karsten Schütze und die „Mark kleeberger Stadt-
nachrichten“ gratulieren zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
30.5. Edith Dämmrich 90 Jahre

Ehejubilare
11.6. Gisela und Frank Haase 65 Ehejahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 
95, 100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage 
ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell 
wollen Sie gern aufgenommen werden, dann schreiben 
Sie uns: 
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt 
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

• 
Termine:
• Montag, 2. Juni

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 14 Uhr Spielenach-
mittag

• Mittwoch, 4. Juni
AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen

• Mittwoch, 11. Juni
AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen

• Donnerstag, 12. Juni
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag „Musik mit der Panflöte“

• Montag, 16. Juni
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 14 Uhr Spielenach-
mittag

• Mittwoch, 18. Juni
AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen
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Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 13 – 15 

Uhr, begleitende Hilfen in allen Bereichen des täglichen Lebens
• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 

15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter im kostenfreien Erstgespräch.

Treffs:
• Bowling: Mo, 2. Juni, 15 – 17 Uhr, Treff: 14.45 Uhr Städtelner Str. 80
• Literaturcafé: Mo, 2. Juni, 17.30 – 19.30 Uhr 
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, mit 

Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Voranmel-
dung unter jens.meinhardt@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp 
Unter dem Thema „Fit bis ins hohe Alter“ geht es um die Erhaltung 
von geistiger und körperlicher Beweglichkeit zur Bewahrung einer 
angemessenen Lebensqualität. Dazu werden verschiedene Techni-
ken und Übungen mit musikalischer Unterstützung erlernt – vom 
Trainieren des Reaktionsvermögens, des Gleichgewichts, der Koor-
dinierung bis hin zu Intervallbelastungen und Merken von Bewe-
gungsabläufen.

• Autismus und AD(H)S: dienstags, 16.30 – 18 Uhr, Selbsthil-
fegruppe für Eltern / Angehörige und interessierte Fachkräfte. 
Dein Kind hat die Diagnose Autismus oder AD(H)S erhalten? Der 
Alltag ist oft eine Herausforderung und du wünschst dir Aus-
tausch auf Augenhöhe mit Menschen, die dich verstehen? Dann 
komm zu uns! Unsere SHG bietet einen geschützten Raum, in 
dem Du offen reden, Unterstützung finden und neue Lösungs-
wege entdecken kannst – ohne Vorurteile, mit Verständnis. Um 
Anmeldung bei Stephanie Rutkowski wird gebeten. Telefon: 
0173 6760952, E-Mail: pausediemanbraucht@gmail.com

• Frauengruppe „Angstheldinnen“: mittwochs, 14-tägig, 18 – 20 Uhr, 
SHG zum Thema Generalisierte Angststörung und Depression

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 10. Juni, 9.30 – 12.30 Uhr, Tipps und Tricks zum 

Stricken mit Judith Thome

Kurse:
• Sprachkurse: mit Oliver Duverge

 - Englisch für Anfänger, mittwochs, 15 – 16.30 Uhr
 - Englisch mit Grundkenntnissen, mittwochs, 17 – 18.30 Uhr
 - Englisch für Fortgeschrittene, mittwochs, 19 – 20.30 Uhr
 - Englisch für Fortgeschrittene, donnerstags, 14 – 15.30 Uhr
 - Spanisch für Anfänger, donnerstags, 16 – 17.30 Uhr
 - Spanisch Konversationskurs, donnerstags, 18 – 19.30 Uhr

• Klöppeln: jeden zweiten Dienstag im Monat, 18 – 19.30 Uhr, mit 
Ingrid Pampel

• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, 14-tägig, 
mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer

• Malkurs: 5. + 19. Juni, 15.30 – 18 Uhr, mit Britta Schulze, Künst-
lerin & Kunstpädagogin

Veranstaltungen: 
• Seniorentanznachmittag: Mi, 9. Juli, 15 – 18 Uhr, Einlass ab 14 

Uhr, Großer Lindensaal, mit DJ Jürgen Heinzmann – Unterhal-
tung und Spaß sind garantiert, Eintritt: 15 Euro (Barzahlung) 

• Gemeinschaftstreff 
 - Besuch des Deutschen Kinderwagenmuseums im Schloss 
Moritzburg: Mi, 25. Juni, Treff: 9.10 Uhr, S-Bahnhof 
Markkleeberg
Die derzeitige Ausstellung erzählt die Geschichte des Kinder-
wagenbaues von ihren Anfängen in den 1840er-Jahren bis 
heute. Die Historie der Kinderwagen und die Geschichte des VEB 
Zekiwa sowie der Zekiwa GmbH wird durch mehr als sechshun-
dert Kinder-, Sport- und Puppenwagen präsentiert. Die Größe 
der Sammlung ist einmalig in Europa. Eintritt: 6 Euro, Anmel-
dung bis 18. Juni 2025 erforderlich.

 - Fahrt nach Zwenkau – Besuch des Naturlehrpfades: Mi, 
16. Juli, Treff: 10.30 Uhr, Bus-Bahnhof Markkleeberg, Rück-
fahrt ca. 15 Uhr
Vom Eingang des Zwenkauer Eichholzes aus (Parkplatz Wald-
bad), laufen wir gemütlich entlang des neuen Naturlehrpfades. 
Nach 1,6 km gibt es im Waldbad die Möglichkeit zur Stärkung 
oder ins Wasser zu hüpfen.

 - Besuch des Stadtgeschichtlichen Museum Leipzig: Mi,  
6. August, Treff: 13.30 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg
Zwischen Aufbruch und Abwicklung – die 90er-Jahre in 
Leipzig: 1990 begann in Leipzig eine turbulente Zeit vol-
ler Freiräume und Herausforderungen. Vieles war möglich, 
Technopartys, besetzte Häuser, medienwirksame Sportereig-
nisse und vieles mehr. Erinnerungsstücke, Fakten und Fernseh-
beiträge erwecken diese 90er zum Leben, mit ihren Licht- und 
Schattenseiten. Eintritt: 3 Euro

• Nachrichtenwerkstatt:
 - Smartphone Selbsthilfewerkstatt: Di, 10. Juni, 14 – 17 Uhr
Zielgruppe: Seniorinnen und Senioren
Ein Einstieg in Apps und Bedienhilfen moderner Smartphones: 
Schon wenige Einstellungen vereinfachen die Nutzung aktu-
eller Telefongeräte, bieten eine Notruffunktion inkl. SOS-Or-
tung, machen Texte lesbar und stellen Tasten größer. In der 
Veranstaltung bringen Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre 
eigenen Geräte mit und stellen Fragen in einem geschützten 
Rahmen. Wir bieten unsere Hilfestellung an, sodass die große 
Vielfalt von Anwendungsmöglichkeiten zugänglicher wird.

 - Suchmaschinen effizient nutzen: Di, 24. Juni, 14 – 17 Uhr
Zielgruppe: Seniorinnen und Senioren
Warum und wie nutzen wir Suchmaschinen? Suchmaschi-
nen sollen eine gewisse Struktur herstellen und die unend-
liche Anzahl an Seiten nach den relevanten Aspekten des 
Nutzers filtern. Ziel ist es daher, dem Nutzer die benötigten 
Informationen zu liefern. Da mittlerweile ein großer Anteil der 
Kommunikation im Internet stattfindet, ist es nicht verwun-
derlich, dass mittlerweile fast 3,8 Millionen User pro Minute 
eine Suchanfrage stellen. Wie Suchmaschinen arbeiten, wie 
man sie effizient nutzt und warum diese mittlerweile einen 
so hohen Stellenwert in unserer Gesellschaft erreicht haben, 
erörtern wir in diesem Workshop.

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstr. 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten: 
Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di + Do: 8.30 – 12 und 14 – 18 Uhr, Mi: 8.30 – 12 und 13 – 16 Uhr
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Deine Dates – Tipps und Angebote für Kids, Teens & Twens
Kinder- und Jugendclub „P12“ Markkleeberg
• montags, geschlossen

Unser Tag für Büroarbeit und / oder mobil im Gemeinwesen 
unterwegs sein für Projektarbeit. Aktuell: Planung eines Graffiti- 
projektes von / für Jugendliche, die in Markkleeberg zur Schule 
gehen oder wohnen. Wann soll es stattfinden? Im Spätsommer. 
Neugierig? Check unseren Instagram-Kanal: youthlab_mkb

• dienstags, 13.30 – 18 Uhr
DIY-Dienstag: Wir basteln und werkeln zusammen. Dabei wid-
men wir uns spannenden Upcycling-Ideen, erstellen unsere eige-
nen kleinen oder großen Kunstwerke in verschiedenen Techniken 
oder probieren uns völlig frei kreativ aus. 

• mittwochs, 13.30 – 18 Uhr
Offener Treff: Die Gestaltung dieses Tages liegt ganz in Eurer 
Hand! Sich am Keyboard ausprobieren oder eine Runde an der 
PlayStation oder Nintendo Switch zocken? In der Bücherecke 
fündig werden oder einfach nur chillen? Entscheide Du! 

• donnerstags, 13.30 – 18 Uhr
Let’s Move!: Diesen Tag verbringen wir sportlich. Wir duellieren 
uns am Kicker-Tisch, machen Yoga oder einen kleinen Ausflug 
auf das Gelände des ehemaligen „P12“ oder zum Gelände an der 
Gaschwitzer Turnhalle, um dort Federball, Volleyball & Co zu spielen.

• freitags 13.30 – 18 Uhr
Jugendcafé: Jeden Freitag um 16 Uhr kommen wir bei Tee, 
Kakao, Keksen, Kuchen oder Leckereien, die wir gemeinsam zube-
reitet haben, zusammen und sprechen über die Dinge, die uns 
gerade bewegen (z. B. gesellschaftlich-politisch). Auch Themen 
und Vorschläge, die das „P12“ betreffen, finden zu diesem Anlass 
Gehör. 

Allgemeine Angebote während der Öffnungszeiten: Kicker, Tisch-
tennis, Billard, Dart, Brett- und Gesellschaftsspiele, Chill- und 
Leseecke, Zockarea, Unterstützung bei Hausaufgaben oder dem 
Schreiben von Bewerbungen

Noch Fragen offen? 
Wie sind wir für Euch erreichbar per Handy: 0151 40638441 (Elisa 
Richter), per E-Mail: p12.markkleeberg@cjd.de sowie auf Insta- 
gram unter: cjd.jugendclub.p12.

CJD Ökohaus Markkleeberg 
Am Festanger 8, 04416 Markkleeberg 
Telefon: 0341 35034120
E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr) www.zahnaerzte-in-sachsen.de

• Samstag, 31. Mai 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ
Petersstr. 32-34 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Sonntag, 1. Juni 2025
Praxis Dr. med. dent. Stephan Gregor
Karl-Liebknecht-Str. 16, 04103 Leipzig, Telefon: 0341 3911005

• Samstag, 7. Juni 2025
Praxis Elisabeth Hilfer
Dammstr. 6, 04416 Markkleeberg, Telefon: 0341 3587312

• Sonntag, 8. Juni 2025 (Pfingstsonntag)
Praxis Dr. med. Thomas Gitt
Weißenfelser Str. 15, 04229 Leipzig, Telefon: 0341 4772679

• Montag, 9. Juni 2025 (Pfingstmontag)
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ
Petersstr. 32-34 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 
 oder 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 
(kostenlos & anonym) 116 111
(Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr)
www.buendnis-depression-leipzig.de

Die Große Kreisstadt Markkleeberg bietet in ihrem Online-Kalender zahlreiche Veranstaltungen mit Tagestipps an. 
Den Kalender finden Sie auf: www.markkleeberg.de/veranstaltungskalender
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Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 13 – 15 

Uhr, begleitende Hilfen in allen Bereichen des täglichen Lebens
• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 

15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter im kostenfreien Erstgespräch.

Treffs:
• Bowling: Mo, 2. Juni, 15 – 17 Uhr, Treff: 14.45 Uhr Städtelner Str. 80
• Literaturcafé: Mo, 2. Juni, 17.30 – 19.30 Uhr 
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, mit 

Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Voranmel-
dung unter jens.meinhardt@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp 
Unter dem Thema „Fit bis ins hohe Alter“ geht es um die Erhaltung 
von geistiger und körperlicher Beweglichkeit zur Bewahrung einer 
angemessenen Lebensqualität. Dazu werden verschiedene Techni-
ken und Übungen mit musikalischer Unterstützung erlernt – vom 
Trainieren des Reaktionsvermögens, des Gleichgewichts, der Koor-
dinierung bis hin zu Intervallbelastungen und Merken von Bewe-
gungsabläufen.

• Autismus und AD(H)S: dienstags, 16.30 – 18 Uhr, Selbsthil-
fegruppe für Eltern / Angehörige und interessierte Fachkräfte. 
Dein Kind hat die Diagnose Autismus oder AD(H)S erhalten? Der 
Alltag ist oft eine Herausforderung und du wünschst dir Aus-
tausch auf Augenhöhe mit Menschen, die dich verstehen? Dann 
komm zu uns! Unsere SHG bietet einen geschützten Raum, in 
dem Du offen reden, Unterstützung finden und neue Lösungs-
wege entdecken kannst – ohne Vorurteile, mit Verständnis. Um 
Anmeldung bei Stephanie Rutkowski wird gebeten. Telefon: 
0173 6760952, E-Mail: pausediemanbraucht@gmail.com

• Frauengruppe „Angstheldinnen“: mittwochs, 14-tägig, 18 – 20 Uhr, 
SHG zum Thema Generalisierte Angststörung und Depression

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 10. Juni, 9.30 – 12.30 Uhr, Tipps und Tricks zum 

Stricken mit Judith Thome

Kurse:
• Sprachkurse: mit Oliver Duverge

 - Englisch für Anfänger, mittwochs, 15 – 16.30 Uhr
 - Englisch mit Grundkenntnissen, mittwochs, 17 – 18.30 Uhr
 - Englisch für Fortgeschrittene, mittwochs, 19 – 20.30 Uhr
 - Englisch für Fortgeschrittene, donnerstags, 14 – 15.30 Uhr
 - Spanisch für Anfänger, donnerstags, 16 – 17.30 Uhr
 - Spanisch Konversationskurs, donnerstags, 18 – 19.30 Uhr

• Klöppeln: jeden zweiten Dienstag im Monat, 18 – 19.30 Uhr, mit 
Ingrid Pampel

• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, 14-tägig, 
mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer

• Malkurs: 5. + 19. Juni, 15.30 – 18 Uhr, mit Britta Schulze, Künst-
lerin & Kunstpädagogin

Veranstaltungen: 
• Seniorentanznachmittag: Mi, 9. Juli, 15 – 18 Uhr, Einlass ab 14 

Uhr, Großer Lindensaal, mit DJ Jürgen Heinzmann – Unterhal-
tung und Spaß sind garantiert, Eintritt: 15 Euro (Barzahlung) 

• Gemeinschaftstreff 
 - Besuch des Deutschen Kinderwagenmuseums im Schloss 
Moritzburg: Mi, 25. Juni, Treff: 9.10 Uhr, S-Bahnhof 
Markkleeberg
Die derzeitige Ausstellung erzählt die Geschichte des Kinder-
wagenbaues von ihren Anfängen in den 1840er-Jahren bis 
heute. Die Historie der Kinderwagen und die Geschichte des VEB 
Zekiwa sowie der Zekiwa GmbH wird durch mehr als sechshun-
dert Kinder-, Sport- und Puppenwagen präsentiert. Die Größe 
der Sammlung ist einmalig in Europa. Eintritt: 6 Euro, Anmel-
dung bis 18. Juni 2025 erforderlich.

 - Fahrt nach Zwenkau – Besuch des Naturlehrpfades: Mi, 
16. Juli, Treff: 10.30 Uhr, Bus-Bahnhof Markkleeberg, Rück-
fahrt ca. 15 Uhr
Vom Eingang des Zwenkauer Eichholzes aus (Parkplatz Wald-
bad), laufen wir gemütlich entlang des neuen Naturlehrpfades. 
Nach 1,6 km gibt es im Waldbad die Möglichkeit zur Stärkung 
oder ins Wasser zu hüpfen.

 - Besuch des Stadtgeschichtlichen Museum Leipzig: Mi,  
6. August, Treff: 13.30 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg
Zwischen Aufbruch und Abwicklung – die 90er-Jahre in 
Leipzig: 1990 begann in Leipzig eine turbulente Zeit vol-
ler Freiräume und Herausforderungen. Vieles war möglich, 
Technopartys, besetzte Häuser, medienwirksame Sportereig-
nisse und vieles mehr. Erinnerungsstücke, Fakten und Fernseh-
beiträge erwecken diese 90er zum Leben, mit ihren Licht- und 
Schattenseiten. Eintritt: 3 Euro

• Nachrichtenwerkstatt:
 - Smartphone Selbsthilfewerkstatt: Di, 10. Juni, 14 – 17 Uhr
Zielgruppe: Seniorinnen und Senioren
Ein Einstieg in Apps und Bedienhilfen moderner Smartphones: 
Schon wenige Einstellungen vereinfachen die Nutzung aktu-
eller Telefongeräte, bieten eine Notruffunktion inkl. SOS-Or-
tung, machen Texte lesbar und stellen Tasten größer. In der 
Veranstaltung bringen Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre 
eigenen Geräte mit und stellen Fragen in einem geschützten 
Rahmen. Wir bieten unsere Hilfestellung an, sodass die große 
Vielfalt von Anwendungsmöglichkeiten zugänglicher wird.

 - Suchmaschinen effizient nutzen: Di, 24. Juni, 14 – 17 Uhr
Zielgruppe: Seniorinnen und Senioren
Warum und wie nutzen wir Suchmaschinen? Suchmaschi-
nen sollen eine gewisse Struktur herstellen und die unend-
liche Anzahl an Seiten nach den relevanten Aspekten des 
Nutzers filtern. Ziel ist es daher, dem Nutzer die benötigten 
Informationen zu liefern. Da mittlerweile ein großer Anteil der 
Kommunikation im Internet stattfindet, ist es nicht verwun-
derlich, dass mittlerweile fast 3,8 Millionen User pro Minute 
eine Suchanfrage stellen. Wie Suchmaschinen arbeiten, wie 
man sie effizient nutzt und warum diese mittlerweile einen 
so hohen Stellenwert in unserer Gesellschaft erreicht haben, 
erörtern wir in diesem Workshop.

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstr. 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten: 
Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di + Do: 8.30 – 12 und 14 – 18 Uhr, Mi: 8.30 – 12 und 13 – 16 Uhr
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Deine Dates – Tipps und Angebote für Kids, Teens & Twens
Kinder- und Jugendclub „P12“ Markkleeberg
• montags, geschlossen

Unser Tag für Büroarbeit und / oder mobil im Gemeinwesen 
unterwegs sein für Projektarbeit. Aktuell: Planung eines Graffiti- 
projektes von / für Jugendliche, die in Markkleeberg zur Schule 
gehen oder wohnen. Wann soll es stattfinden? Im Spätsommer. 
Neugierig? Check unseren Instagram-Kanal: youthlab_mkb

• dienstags, 13.30 – 18 Uhr
DIY-Dienstag: Wir basteln und werkeln zusammen. Dabei wid-
men wir uns spannenden Upcycling-Ideen, erstellen unsere eige-
nen kleinen oder großen Kunstwerke in verschiedenen Techniken 
oder probieren uns völlig frei kreativ aus. 

• mittwochs, 13.30 – 18 Uhr
Offener Treff: Die Gestaltung dieses Tages liegt ganz in Eurer 
Hand! Sich am Keyboard ausprobieren oder eine Runde an der 
PlayStation oder Nintendo Switch zocken? In der Bücherecke 
fündig werden oder einfach nur chillen? Entscheide Du! 

• donnerstags, 13.30 – 18 Uhr
Let’s Move!: Diesen Tag verbringen wir sportlich. Wir duellieren 
uns am Kicker-Tisch, machen Yoga oder einen kleinen Ausflug 
auf das Gelände des ehemaligen „P12“ oder zum Gelände an der 
Gaschwitzer Turnhalle, um dort Federball, Volleyball & Co zu spielen.

• freitags 13.30 – 18 Uhr
Jugendcafé: Jeden Freitag um 16 Uhr kommen wir bei Tee, 
Kakao, Keksen, Kuchen oder Leckereien, die wir gemeinsam zube-
reitet haben, zusammen und sprechen über die Dinge, die uns 
gerade bewegen (z. B. gesellschaftlich-politisch). Auch Themen 
und Vorschläge, die das „P12“ betreffen, finden zu diesem Anlass 
Gehör. 

Allgemeine Angebote während der Öffnungszeiten: Kicker, Tisch-
tennis, Billard, Dart, Brett- und Gesellschaftsspiele, Chill- und 
Leseecke, Zockarea, Unterstützung bei Hausaufgaben oder dem 
Schreiben von Bewerbungen

Noch Fragen offen? 
Wie sind wir für Euch erreichbar per Handy: 0151 40638441 (Elisa 
Richter), per E-Mail: p12.markkleeberg@cjd.de sowie auf Insta- 
gram unter: cjd.jugendclub.p12.

CJD Ökohaus Markkleeberg 
Am Festanger 8, 04416 Markkleeberg 
Telefon: 0341 35034120
E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr) www.zahnaerzte-in-sachsen.de

• Samstag, 31. Mai 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ
Petersstr. 32-34 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Sonntag, 1. Juni 2025
Praxis Dr. med. dent. Stephan Gregor
Karl-Liebknecht-Str. 16, 04103 Leipzig, Telefon: 0341 3911005

• Samstag, 7. Juni 2025
Praxis Elisabeth Hilfer
Dammstr. 6, 04416 Markkleeberg, Telefon: 0341 3587312

• Sonntag, 8. Juni 2025 (Pfingstsonntag)
Praxis Dr. med. Thomas Gitt
Weißenfelser Str. 15, 04229 Leipzig, Telefon: 0341 4772679

• Montag, 9. Juni 2025 (Pfingstmontag)
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ
Petersstr. 32-34 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 
 oder 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 
(kostenlos & anonym) 116 111
(Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr)
www.buendnis-depression-leipzig.de

Die Große Kreisstadt Markkleeberg bietet in ihrem Online-Kalender zahlreiche Veranstaltungen mit Tagestipps an. 
Den Kalender finden Sie auf: www.markkleeberg.de/veranstaltungskalender
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Informationen aus den Fraktionen

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Rückblick Stadtfest
Waren Sie beim Stadtfest? Wir waren da und haben überwiegend 
positives Feedback erhalten. Insbesondere auf die Themen Erwei-
terung des Waldparkplatzes Hafenstraße und sichere Radwege 
wurden wir von den Besuchern und Besucherinnen des Stadtfes-
tes angesprochen. Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns am 
Stand besucht haben und mit uns ins Gespräch gekommen sind. In 
einigen Gesprächen wurde aber auch klar, wie viel Falschinformatio-
nen, Verunsicherung und Angst kursieren. Es zeigte uns wiederholt, 
wie wichtig das persönliche Gespräch, die sachliche Diskussion und 
unsere Präsenz vor Ort sind. Einige Besucher schilderten uns außer-
dem ihre Irritation, dass auf dem Stadtfest einer Partei, die inzwi-
schen als gesichert rechtsextrem bezeichnet werden darf, Raum und 

Sichtbarkeit gegeben wird. In diesem Zusammenhang hat uns auch 
die Aktion einiger Linker beeindruckt, die an beiden Tagen des Stadt-
festes mit Schildern „gesichert rechtsextrem“ deren Stand flankier-
ten. Das war mutig und wichtig. Bitte zeigen auch Sie Gesicht und 
scheuen Sie keine Diskussionen. Die im Stadtrat vertretenen Parteien 
arbeiten schon jetzt parteiübergreifend zusammen, um Kompro-
misse zu finden und Entscheidungen herbeizuführen. Wir setzen 
uns dafür ein, dass noch transparenter und unter Einbeziehung der 
Öffentlichkeit seitens der Stadtverwaltung kommuniziert wird. Wir 
Grünen zeigen Gesicht und wir stehen für unsere Werte ein. Spre-
chen Sie uns an, auch kritisch oder zum Faktencheck. 

Bündnis 90 / Die Grünen

Markkleeberg- starker Wirtschaftsstandort
In der Stadtratssitzung im Mai wurde der Bericht zur Wirtschafts-
förderung vorgestellt. Die Zahlen belegen: Markkleeberg ist ein 
attraktiver Wirtschaftsstandort. Im Jahr 2024 wurden 189 Gewer-
beanmeldungen registriert – davon 135 Einzelunternehmen – bei 
214 Abmeldungen. Auch wenn der Trend negativ ist, liegt die Zahl 
der Gewerbetreibenden mit über 2.000 auf hohem Niveau. Das zeigt, 
wie vielfältig und tragfähig unsere Wirtschaftsstruktur ist. Neben 
erfolgreichen und international tätigen Unternehmen sind unsere 
lokalen Handwerksbetriebe und Einzelunternehmen unverzichtbar 
– vom Bauwesen über das Elektrohandwerk bis hin zu Dienstleis-
tern verschiedenster Branchen. Sie schaffen Arbeitsplätze, sichern 
die Nahversorgung und sind unverzichtbarer Teil des städtischen 

Lebens. Diese Mischung aus Innovation, Verlässlichkeit und hand-
werklichem Können macht Markkleeberg wirtschaftlich stark. Als 
CDU- / FDP-Fraktion bedanken wir uns ausdrücklich bei allen Unter-
nehmerinnen und Unternehmern, Handwerkerinnen und Handwer-
kern, die mit Engagement und Innovationskraft zu dieser Entwicklung 
beitragen. Allerdings muss Markkleeberg am Ball bleiben. Weniger 
Betriebe insgesamt, in einer konjunkturellen Schwächephase, erfor-
dern weitere Anstrengung in der Standortpolitik. Anknüpfend an die 
Debatte im Stadtrat wollen wir in Zukunft unsere Wirtschaftsförde-
rung noch stärker auf Unternehmensgründungen auszurichten, um 
weitere zukunftsträchtige Branchen und Köpfe nach Markkleeberg 
zu holen. Ihre CDU- / FDP-Fraktion

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger,
am ersten Mai-Wochenende fand wie jedes Jahr das Stadtfest in 
Markkleeberg statt. Auch wir waren wieder dabei und freuten uns 
über die gute Stimmung der Besucherinnen 
und Besucher und die vielfältigen Angebote. 
Am Freitag den 2. Mai beherrschte ein wesent-
liches Ereignis die Medien. Das Bundesamt für 
Verfassungsschutz stufte die AfD bundesweit 
als gesichert rechtsextrem ein. Ein deutliches 
Urteil und ein wichtiges Signal, leider viel zu 
spät. Konsequenzen? Bislang keine. Wir als 
Linke sind nicht überrascht, dass der Bericht 
kaum Folgen hat. Dennoch ist es schwer zu 

verstehen, wie einer rechtsextremen Partei auf dem Stadtfest 
trotz der Einstufung Raum gegeben wird. Das konnten unsere 

Genoss:innen nicht so stehen lassen und haben 
die Besucher:innen mit einer Protestaktion 
aufmerksam gemacht. Viel Unterstützung und 
Zuspruch erhielten die Protestierenden, aber 
auch Beschimpfungen und Kritik. Wir bleiben 
dabei, eine gesichert rechtsextreme Partei hat 
auf einem Stadtfest nichts zu suchen.

Die Linke Markkleeberg
(Foto: Michael Ranft)

Gemeinsam feiern - gemeinsam Lösungen finden
Der SPD-Stand auf dem Markkleeberger Stadtfest war für viele 
Mitbürgerinnen und Bürger ein beliebter Anlaufpunkt. Gut so! Vor 
allem konnten die anwesenden Rats- und Vorstandsmitglieder zahl-
reiche spannende Gespräche mit unseren Gästen führen. Genau so 
sollte Kommunalpolitik funktionieren: Sich in die Augen schauen 
und austauschen. Fragen stellen, auch kritische und über mögliche 
Lösungen reden. Dabei trugen unsere Besucherinnen und Besucher 
zahlreiche Anregungen an uns heran. Zum Beispiel den Bau eines 
Fahrstuhls am S-Bahnhof Großstädteln und eine bessere Frequenz 
der S-Bahnen dort. Andere fragten, ob es möglich sei, den Sportplatz 
in Markkleeberg-Ost auch am Wochenende öffentlich zugänglich zu 
machen, eine Leinenpflicht für Hunde einzuführen, die Frequenz der 

Buslinie 106 besser an die Schulzeiten des Hildebrand-Gymnasiums 
anzupassen, inklusive Sportangebote zu entwickeln. Auch kam die 
Frage nach einem Bolzplatz für Wachau und Markkleeberg-Ost auf. 
Eine Frage können wir gleich hier beantworten: Die Abschaffung der 
Stadtfest-Stände der einen oder anderen politischen Partei verstößt 
genau gegen den Geist eines solchen Austausches, wie er auch auf 
diesem Stadtfest wieder stattfand. Wir lieben auch nicht jeden poli-
tischen Mitbewerber. Aber wir sollten den Austausch mit allen, die 
bereit sind, konstruktiv und im Rahmen unserer Demokratie mitzu-
arbeiten, aufrechterhalten. Der ist wichtig für die Zukunft unserer 
Stadt. Mit den besten Wünschen, Ihre SPD-Stadtratsfraktion und der 
SPD-Ortsverein.
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Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Sie haben Fragen oder Anregungen zu den Themen, die Sie bewegen? 

Dann können Sie uns gern schreiben oder uns anrufen:

info@spd-markkleeberg.de
SPD-Bürgerbüro 0341 59402999

Unseren Podcast mit neuen Folgen 

finden Sie hier:

www.spd-markkleeberg.de
... oder mit dem QR-Code.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Besuchen Sie die Markkleeberger FDP online:
https://markkleeberger.freie-demokraten.de
https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Treffen Sie uns am 3. Juli um 19 Uhr im
Ratskeller Markkleeberg und kommen Sie mit 
uns ins Gespräch. Oder schreiben Sie uns Ihre 
Gedanken an fdp.markkleeberg@gmail.com.

FDP FDP

Kompetent. Für unsere Stadt.

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben 

oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter: 

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Aktuelles Þnden Sie auf unserer Website:   

        www.gruene-markkleeberg.de 

Und auf Instagram: 

        gruene_markkleeberg     

So erreichen Sie uns per E-Mail: 

        Ortsgruppe:   markkleeberg@gruene-lk-leipzig.de 

    Fraktion: fraktion.markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de

Bürgersprechstunde mit Oliver Fritzsche MdL
Donnerstag, 5. Juni 2025 von 17 bis 18 Uhr

Wahlkreisbüro

Friedrich-Ebert-Straße 25a

Zur besseren Planung wird um vorherige Anmeldung unter

0341 9759976 oder info@oliver-fritzsche.de gebeten.

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Ter-
min beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen 
Sie auch, Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail 
zu klären. 

Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online 
unter: terminvergabe.markkleeberg.de. 

Termine für Hochzeiten 2025 können ebenfalls online unter 
terminvergabe.markkleeberg.de/trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr* 14 bis 18 Uhr*
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr* 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr*
Erster Sonnabend 
im Monat  9 bis 12 Uhr*

• Standesamt (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------ 14 bis 18 Uhr

• Friedhofsverwaltung
Montag 10 bis 12 Uhr -------------
Dienstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Donnerstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Freitag  10 bis 12 Uhr -------------

• Andere Ämter der Stadtverwaltung **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------ 14 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr -------------

* mit Termin / ** weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 
0341 3533214
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Markkleeberger Bilderbogen

28 Markkleeberger Stadtjournal 11 / 2025

Sport, Politik und Kultur

Mit einem Tortenanschnitt wurde am 10. Mai 2025 der Kletter-
park Markkleeberg feierlich wiedereröffnet. In der runderneu-
erten Anlage ist nun wieder Panoramaklettern hoch über dem 
Markkleeberger See möglich. | Bundespräsident a. D. Joachim 
Gauck war am 13. Mai zum „Sachsensofa“ zu Gast in der Aula der 
Rudolf-Hildebrand-Schule. Mit Prof. Dr. Susan Arndt, Akademie
direktor Stephan Bickhardt und dem Publikum wurde über aktuelle 
Themen gesprochen. | An der Fahrradkirche Zöbigker wurde das 
Fahrradfest gefeiert. Außerdem gab es am 17. Mai dort einen klei-
nen Flohmarkt. | Am gleichen Tag öffnete die Musik- und Kunst-
schule Landkreis Leipzig ihre Türen. Man konnte nach Herzenslust 
Konzerten lauschen oder Instrumente selbst ausprobieren.� bw



29Markkleeberger Stadtjournal 11 / 2025

Reise

Erneut Auszeichnung erhalten
TUI TRAVELStar Reisebüro Rathausgalerie auf Platz 2 deutschlandweit

Das TUI TRAVELStar Reisebüro Rathausgalerie hat es geschafft! Als 
zweitbestes Reisebüro wurde es im Rahmen der TUI TRAVEL Star 
Jahrestagung im Grecotel Luxme Kos in den StarClub aufgenom-
men, in den es nur die 50 besten TUI TRAVELStar Reisebüros aus 
ganz Deutschland schaffen.

Maßgeblich für die Aufnahme sind die Punkte Service, 
Qualität, Marketing, Beratung und Innovation. Im Wettstreit 

um die begehrte Auszeichnung standen insgesamt knapp 300 
Kooperationspartner.

In allen Bereichen hat das TUI TRAVELStar Reisebüro Rathaus-
galerie gepunktet. Inhaber Daniel Riedel sieht die Auszeichnung 
und Mitgliedschaft im StarClub als zusätzlichen Ansporn, wei-
terhin den Service auf höchstem Niveau zu bieten und zu den 
besten TUI TRAVELStar Reisebüros zu gehören. Seine Kunden 
wissen das zu schätzen und nehmen die freundliche und kom-
petente Beratung gerne für die Reiseplanungen ihres nächsten 
Urlaubs in Anspruch.

„Ein herzliches Dankeschön gilt meinem großartigen Team – 
ohne euch wäre diese Auszeichnung undenkbar gewesen. Ebenso 
möchten wir unseren treuen Kunden danken. Es ist uns eine 
große Freude, Ihre Urlaubsträume wahr werden zu lassen, und 
wir hoffen, dies auch in den kommenden Jahren weiterhin tun zu 
dürfen“, so Daniel Riedel.

n Entspannte Beratung mit Termin
Lust auf Urlaub? Wir beraten Sie sehr gern persönlich in Ihrem 
TUI TRAVELStar Reisebüro in der Rathausgalerie. Um Ihnen die 
bestmögliche Beratung und Planung zu ermöglichen, bitten 
wir Sie, vorab einen Termin zu vereinbaren. Rufen Sie einfach 
unter 0341 3502629 an oder senden Sie eine Mail an info@
reisebuero- markkleeberg.de. 

Ihr Daniel Riedel, TUI TRAVELStar Rathausgalerie

- Anzeige -

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

Tickets bei allen bekannten VVK-Stellen und bei:

Parkbühne GeyserHaus Leipzig

Parkbühne GeyserHaus Leipzig
29. 08. 2025
SOMMERTOUR 2025

30. 08. 2025

Anker Leipzig
28. 03. 2026

Wohlfühlen neu erleben mit der 
Mein Schiff Relax.
Erleben Sie Wohlfühlen, Entspannung und hochwertigen 
Genuss. Lassen Sie sich von einem einzigartigen 
Ambiente verwöhnen und genießen Sie unvergessliche 
Momente auf See.  

7 Nächte Kanaren
Oktober 2025 – April 2026
Mein Schiff  ® Premium-Inklusivleistungen*
inkl. 100 € Frühbucher-Ermäßigung
pro Person
* Im Reisepreis enthalten: Vielfältige Kulinarik, Premium-Getränke, Zugang zu SPA & Sport, 
Entertainment und Kinderbetreuung. ** Preis p. P. im PRO-Tarif bei 2er-Belegung einer Innenkabine 
ab/bis Hafen inkl. 100 € Frühbucher-Ermäßigung (limitiertes Kontingent) bei Buchung bis max. zum 
31.05.2025. An-/Abreise nach Verfügbarkeit zubuchbar.  
Veranstalter: TUI Cruises GmbH Heidenkampsweg 58 20097 Hamburg Deutschland

ab 899 €**

Reisebüro Rathausgalerie 
Rathausstr. 33-35 . 04416 Markkleeberg . Tel. 0341 3502629
info@reisebuero-markkleeberg.de . www.reisebuero-markkleeberg.de

Bis 31.05.2025 buchen und sparen.

Daniel Riedel erhält von Bereichsleiter Hergen Syassen (li.) und 
Geschäftsführer Klaus Wilmsmeier (re.) die begehrte Auszeichnung.
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Gesundheit

14. Juni 2025
 10:00 - 16:00 Uhr

Wo? Orangerie Gaschwitz
Hauptstr. 315

04416 Markkleeberg
Koburger Straße 199 - 04416 Markkleeberg

Telefon: 0341 / 12 57 12 68
E-Mail: kontakt@praxis-maria-ritter.de

Web: www.praxis-maria-ritter.de

Wechseljahre

24. Mai 2025
10:00 - 16:00 Uhr

Wo? House of Spirit
Ostsiedlung 26
04442 Zwenkau

je
Workshop

89,-€

Anmeldung 
& 

nähere Infos hier

Bye Bye Hormon-Chaos! Hallo Wohlgefühl!

WORKSHOP

oder
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Bye Bye Hormon-Chaos! Hallo Wohlgefühl!
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P r a x i s  f ü r  H o r m o n b a l a n c e

MARIA RITTER

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg

Telefon: 0341 / 12 57 12 68 
www.praxis-hormonbalance.de 

www.praxis-maria-ritter.de
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Stumme Gefahr Bluthochdruck
So schützen Sie Herz und Gefäße (Teil 2)

Im zweiten Teil des Artikels aus dem letzten 
Stadtjournal dreht sich alles um die korrekte 
Blutdruckmessung und Möglichkeiten zur 
Blutdrucksenkung.

n Blutdruckmessungen in der Praxis / Klinik
Gerade hier besteht immer die Gefahr der 
sogenannten „Weißkittelhypertonie“: Der 
Patient ist aufgeregt, der Stresspegel steigt 
und mit ihm die Blutdruckwerte, die dann 
höher gemessen werden als zu Hause. Des-
halb sollte in der Praxis idealerweise eine 
unbeaufsichtigte Blutdruckmessung erfol-
gen: Dem Patienten wird eine Blutdruck-
manschette angelegt und er sitzt alleine in 
einem ruhigen Raum. Nach kurzer Warte-
zeit führt das Gerät automatisch mehrere 
Messungen durch. Das erste Messergebnis 
wird verworfen, aus den beiden anderen 
Ergebnissen wird der Mittelwert errechnet. 
Die so ermittelten Werte entsprechen dann 
am ehesten den Werten einer Selbstmes-
sung zu Hause.

n Blutdruckmessen zu Hause
Bluthochdruckpatienten sollten ihren Blut-
druck regelmäßig morgens vor Einnahme 
ihrer Blutdrucksenker messen. Es ist auch 
möglich, eine Messwoche pro Monat ein-
zurichten. Bluthochdruckpatienten mes-
sen dabei eine Woche lang morgens und 

abends den Blutdruck. Der Durchschnitts-
wert aus allen Werten der Woche gibt dann 
Aufschluss, ob der Blutdruck passt. „Pati-
enten sollten dann ihre Werte notieren, 
am besten im Blutdruck-Pass, wie ihn die 
Deutsche Herzstiftung anbietet“, rät Prof. 
Voigtländer. Auch zertifizierte Apps bieten 
die Möglichkeit, Messwerte zu dokumen-
tieren. Infos unter: www.herzstiftung.de/
blutdruck-messen

n Fünf Grundregeln für korrektes Blut-
druckmessen
Für das Messen des Blutdrucks gibt es fol-
gende Grundprinzipien, die eingehalten 
werden sollten:
1.		Vor der Messung sollten Sie zunächst 

für fünf Minuten zur Ruhe kommen und 
zuvor körperliche Aktivitäten vermeiden.

2.		Setzen Sie sich entspannt auf einen 
Stuhl lehnen Sie sich an die Stuhllehne 
an und legen Sie den zu messenden Arm 
auf den Tisch.

3.		Wichtig ist die richtige Position der Blut-
druckmanschette: die Manschette muss 
sich – egal ob am Oberarm oder Hand-
gelenk – immer in Herzhöhe befinden, 
sonst kommt es zu verfälschten Werten.

4.		Vermeiden Sie Bewegungen, Reden 
oder Lachen sowie Ablenkungen durch 
Musik oder Nachrichten während der 
Messungen.

5.		Zertifizierte Blutdruckmessgeräte sind 
zu bevorzugen.

n Blutdruck senken: Medikamentös, aber 
flankiert von gesundem Lebensstil
Medikamente gehören zu der Basistherapie 
von Bluthochdruck. Die Einnahme von Blut-
drucksenkern (Antihypertensiva) wird (spä-
testens) ab Blutdruckwerten von 140 / 90 
mmHg empfohlen, insbesondere, wenn mit 

einer Lebensstil-Optimierung der Blutdruck 
nicht ausreichend gesenkt werden kann. Erst 
indem man erhöhte Blutdruckwerte durch 
einen gesunden Lebensstil, allen voran mit 
Ausdauerbewegung und Abbau von Überge-
wicht, und der konsequenten Einnahme der 
blutdrucksenkenden Medikamente senkt, 
beugt man wirksam den Folgeerkrankungen 
des Bluthochdrucks vor wie Herzschwäche 
(hypertensive Herzkrankheit oder „Hoch-
druckherz“), koronare Herzkrankheit (KHK), 
Herzrhythmusstörungen (Vorhofflimmern) 
sowie Herzinfarkt und Schlaganfall. Infos 
zu Blutdrucksenkern: www.herzstiftung.de/
blutdruck-senken-medikamente

Basis eines gesunden Lebensstils ist – 
neben weiteren Maßnahmen wie gesunde 
Ernährung, Verzicht auf Rauchen und Alkohol 
– das Ausdauertraining: etwa flottes Gehen, 
Radfahren, Joggen oder Schwimmen, am 
besten fünfmal pro Woche mindestens 30 
Minuten lang. „Auch kürzere Abschnitte von 
zehn bis fünfzehn Minuten wirken bereits 
blutdrucksenkend. Man kann also auch mit 
zweimal 15 Minuten pro Tag beginnen“, 
rät Voigtländer. „Mit Ausdauerbewegung 
sinkt die Wahrscheinlichkeit, Übergewicht 
und damit einen der wichtigsten Risiko-
faktoren für Bluthochdruck und andere 
Herzkrankheiten zu entwickeln.“ Ergän-
zend zum Ausdauertraining ist ein mildes 
Krafttraining zwei- bis dreimal die Woche 
ratsam, um den Blutdruck zu senken. Wich-
tig ist, mit niedrigen Gewichten und vielen 
Wiederholungen (mindestens 15) zu begin-
nen und ohne Pressatmung zu trainieren: 
immer mit offenem Mund und im Rhythmus 
der Hantelbewegung ein- und ausatmen. 
Weitere Infos zum gesunden Lebensstil 
bei Bluthochdruck: www.herzstiftung.de/
tipps-zu-blutdruck-natuerlich-senken

PM Deutsche Herzstiftung e. V.
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Mobilität

Wiederentdeckung der Nacht
Mit dem Nachtzug Europa nachhaltig entdecken
Die Rückkehr des Nachtzugs ist mehr als 
nur ein nostalgischer Trend: Sie stellt ein 
zukunftsorientiertes Reiseangebot für all 
jene dar, die nachhaltig, komfortabel und 
stressfrei unterwegs sein möchten. Wäh-
rend man schläft, bringt der Zug einen quer 
durch Europa – ganz ohne Stau, Sicher-
heitskontrollen oder überfüllte Flughäfen. 
Angesichts wachsender Klimasorgen erle-
ben Nachtzüge derzeit eine beeindruckende 
Renaissance.

Eine Übersichtskarte mit den europäi-
schen Nachtzugverbindungen gibt es auf: 
www.back-on-track.eu/de/nachtzugkarte

In Kooperation mit der Deutschen Bahn 
und anderen europäischen Bahngesellschaf-
ten setzt die ÖBB mit ihrer Marke „Nightjet“ 
auf modernes Wagenmaterial. Seit 2023 
sind bereits 33 neue Züge im Einsatz.

n Mini Cabin für Alleinreisende
Ein innovatives Konzept, das besonders für 
Alleinreisende attraktiv ist, stellt die soge-
nannte Mini Cabin. Die Schlafkapseln sind 
ausgestattet u. a. mit Leselampe, Klapp-

tisch, Steckdose, Ladepad und Stauraum für 
Gepäck. So lässt sich die Nacht angenehm 
verbringen – zu einem meist deutlich güns-
tigeren Preis als im klassischen Liege- oder 
Schlafwagen. Die Kabinen lassen sich von 
innen verschließen und bieten somit ein 
Gefühl von Rückzug und Sicherheit. Einen 
ausführlichen Erfahrungsbericht gibt es auf 
www.zugpost.org.

n Verbindungen ab Leipzig
Vom Leipziger Hauptbahnhof aus erreicht 
man mit dem Nachtzug Basel und Zürich. 
Auch Prag ist direkt angebunden.

Von Dresden aus kann man außerdem Wien, 
Graz, Bratislava und Budapest über Nacht 
erreichen.

Von Berlin aus geht die Fahrt mit dem 
Nightjet nach Straßburg und Paris. Mit dem 
Nachtzug der schwedischen Eisenbahn reist 
man täglich von der deutschen Hauptstadt 
via Hamburg und Kopenhagen nach Stock-
holm. European Sleeper betreibt auch eine 
nächtliche Verbindung nach Amsterdam 
und Brüssel.

Wer München als Startpunkt wählt, 
erreicht am nächsten Morgen in „Bella Ita-
lia“ Florenz, Rom oder Venedig.� bw
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EINE WERKSTATT – ALLE MARKEN

1A-AUTOWERK ist eine Filiale der 
Autoservice Ritter GmbH, Koburger 
Str. 199, 04416 Markkleeberg, 
www.autoservice-ritter.com

1A AUTOWERK
Städtelner Str. 58
04416 Markkleeberg

Tel.: 0341/35 01 66 00
Fax: 0341/35 01 67 89

E-Mail: auto@1a-autowerk.de
Web: www.1a-autowerk.de

Glacier Express und 
Bernina Express erstklassig

5-tägige legendäre Bahnreise durch die Schweiz
Mitgliedervorteil für ADAC Mitglieder
Fahrt mit Gornergrat-Zahnradbahn im Wert von 132 €
2x ÜN im 4-Sterne-Hotel Viktoria in St. Moritz
2x ÜN in 3-Sterne-Sup.-Hotel Alpin in Zermatt

mit Reiseleitung, Fahrkarten 1. Klasse ab/bis Schweizer Grenze,
Termine: Juni - Juli 2025 und 2026

Beratung + Buchung
ADAC Reisebüro Leipzig, 
Petersstraße 48, T 0341 702 34 21
adac-reise-leipzig@sas.adac.de

ab 1.899 € p.P.  
im Doppelzimmer 

Besuchen Sie unseren Kundenabend am 17. September! 
Thema: Bahnreisen in Europa / weltweit. Anmeldung im Reisebüro.

Format 5_88x134_ADAC-Reiseangebot Glacier-Bernina-Express.indd   1Format 5_88x134_ADAC-Reiseangebot Glacier-Bernina-Express.indd   1 12.05.2025   12:10:0312.05.2025   12:10:03

• Taxifahrten aller Art
• Krankenfahrten und Dialyse
• Kleinbustransporte bis 8 Personen
• Fahrten mit Babyschale und Maxi Cosi

Tel.: 0163 / 379 03 46 • (0341) 3 58 72 18
www.familientaxi-leipzig.de

findeisen-partner@t-online.de

Familientaxi LeipzigFINDEISEN TAXI
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Firmenporträt

Pinder GmbH
Ein Familienunternehmen seit 1953

Die Pinder GmbH ist ein traditionsbe-
wusstes Unternehmen, das aus einem 
familiären Handwerksbetrieb hervorge-
gangen ist. Werte wie Verantwortung, 
Fleiß, familiäres Miteinander, Wertschät-
zung, Disziplin und Leidenschaft bei der 
täglichen Arbeit sind prägnant.

Seit November 2021 setzt sich die Firma 
Pinder mit aller Kraft dafür ein, den seit 
über 30 Jahren im Raum Sachsen bekann-
ten und geschätzten Namen Pinder in eine 
neue Ära zu führen und hochzuhalten. 
Unter der Führung von Herrn Felix Pinder, 
der gemeinsam mit seinem Vater Olaf Pin-
der die Pinder GmbH gegründet hat, treten 
wir in die Fußstapfen unserer Vorgänger.

Die Elektrotechnik war schon immer das 
Kerngeschäft der Familie Pinder. Zusätzlich 
hat sich Herr Olaf Pinder vor vielen Jah-
ren der Veranstaltungstechnik verschrie-
ben und sich durch seine Leidenschaft für 
Musik sowie seine professionelle Arbeit 
deutschlandweit einen Namen gemacht. 
Die Herstellung von Flightcases, die für die 

Verpackung und den sicheren Transport 
der Veranstaltungstechnik unerlässlich 
sind, wurde zu einem weiteren Standbein 
der Familie Pinder und erfreut sich mitt-
lerweile großer Beliebtheit deutschland- 
weit.

n Leidenschaft für Elektro- und 
Veranstaltungstechnik
Um den wachsenden Anforderungen gerecht 
zu werden, wurden zwei große Gewerbe-
hallen sowie ein modernisiertes Büro in 
Mark kleeberg angemietet. Mit einem festen 
Team von 13 engagierten Mitarbeitern und 
einer Vielzahl von freien Mitarbeitern ist die 
Firma Pinder bestens aufgestellt, um ihre 
Leidenschaft für Elektrotechnik und Veran-
staltungstechnik weiterzuleben und erfolg-
reich voranzutreiben.

Die Marke Pinder ist seit über fünf Jahr-
zehnten ein fester Bestandteil der Leipzi-
ger Elektrobranche und steht für Qualität 
und Zuverlässigkeit. Seit dem Beginn der 
Umstrukturierung Anfang 2022 wurden 
kontinuierlich hochqualifizierte Mitarbei-
ter in das Team integriert, die die Expertise 
und Kompetenz weiter stärken.

Die Pinder GmbH ist ein führender 
Experte in den Bereichen MSR-Technik, 
Schaltanlagenbau und Heizungssteuerung. 
Auf Grund der umfassenden Fachkennt-
nisse in der Energietechnik und Energie-
steuerung wurde seit 2023 die Expertise im 
Bereich Photovoltaiktechnik kontinuierlich 
ausgebaut und dabei wurden bereits zahl-
reiche Anlagen erfolgreich installiert.

n Pinder bietet nachhaltige Energie-
lösungen für private Haushalte 
Immer mehr private Haushalte setzen auf 
erneuerbare Energien, um ihre Strom-
kosten zu senken und einen Beitrag zum 
Umweltschutz zu leisten. Als erfahrener 
Experte im Bereich der Photovoltaik bietet 
die Firma Pinder individuelle und nachhal-
tige Energielösungen, die perfekt auf die 
Bedürfnisse der Kunden abgestimmt sind. 

Die Mission ist es, private Haushalte bei 
der Umsetzung ihrer eigenen nachhalti-
gen Energieprojekte zu unterstützen. Die 
Firma Pinder sorgt mit maßgeschneiderten 
Beratungen, hochwertigen Komponenten 
und professioneller Installation dafür, dass 
alle Kunden langfristig von einer umwelt-
freundlichen und kosteneffizienten Ener-
giequelle profitieren.“

Das Pinder-Team berät umfassend zu 
Themen wie Energiespeicherung, War-
tung und zukünftigen Erweiterungen der 
Anlagen.

Das Unternehmen begleitet seine Kunden 
von der ersten Beratung über die indivi-
duelle Planung und fachgerechte Mon-
tage bis hin zur elektrischen Installation, 
Anmeldung und Inbetriebnahme. Ziel ist 
es, einen reibungslosen Ablauf zu gewähr-
leisten und sicherzustellen, dass die Photo-
voltaik-Anlage optimal funktioniert. 

Dank innovativer Technologien und einer 
engen Betreuung stehen sie ihren Kunden 
vom ersten Beratungsgespräch bis zur 
langfristigen Pflege der Anlage zuverlässig 
zur Seite. So wird sichergestellt, dass die 
Kunden stets bestens betreut werden und 
ihre Anlage dauerhaft effizient arbeitet.

Die Firma Pinder legt großen Wert auf 
Qualität, Transparenz und Kundenzufrieden-
heit.� Pinder GmbH

„Wir freuen uns, unsere Kunden auf 
dem Weg in eine nachhaltige Zukunft 

zu begleiten.“
Felix Pinder

n Mehr Informationen:
www.pinder.de
Telefon: 034297 163300

- Anzeige -



Pinder GmbH
Nordstraße 15

04416 Markkleeberg

034297 163 300
                    info@pinder.de

www.pinder.de

IHR REGIONALER PARTNER FÜR

SOLARENERGIE
INDIVIDUELL. SCHNELL. SICHER.

Von der ersten Beratung über die Planung und Montage bis hin 
zur elektrischen Installation, Anmeldung und Inbetriebnahme 
Ihrer PV-Anlage: 

Wir setzen Ihre Energiewünsche persönlich und kompetent um.

AUS MARKKLEEBERG.
FÜR MARKKLEEBERG.
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Bauen / Wohnen / Einrichten

Perfekt einrichten schreibt man Perfekt einrichten schreibt man mit „V“!mit „V“!

EINRICHTEN? EINRICHTEN? 
SEIT ÜBER 115 JAHREN SEIT ÜBER 115 JAHREN 
UNSERE STÄRKE.UNSERE STÄRKE.

•• Maßgeschneidertes SortimentMaßgeschneidertes Sortiment

•• Beratung & Planung durch Fachpro� s Beratung & Planung durch Fachpro� s 

•• Ausgezeichneter ServiceAusgezeichneter Service

PLUS:PLUS: Lieferung, Montage und Lieferung, Montage und 
Altmöbelentsorgung gratis!Altmöbelentsorgung gratis!

Möbel Voigt GmbH & Co. KG  Gewerbegebiet Eula-West 13 I 04552 Borna | Tel. 03433 205580 | Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9-14 Uhr | www.moebel-voigt.de 

Worauf beim Kauf einer Nähmaschine zu achten ist
Ob für kreative Mode, individuelle Wohnac-
cessoires, nachhaltige Upcycling-Projekte 
oder Reparaturen – eine Nähmaschine ist 
eine lohnende Anschaffung. Damit sie den 
individuellen Anforderungen entspricht 
und langfristig zuverlässig funktioniert, 
sollten beim Kauf verschiedene Faktoren 
berücksichtigt werden. Neben der Ausstat-
tung spielen Sicherheitsmerkmale, Verar-
beitungsqualität und Bedienkomfort eine 
wesentliche Rolle. TÜV Süd-Experte Chris-
tian Kästl erklärt, worauf es beim Kauf einer 
Nähmaschine ankommt.

n Welche Nähmaschine ist geeignet?
•	Mechanische Nähmaschinen eignen 

sich für einfache Näharbeiten und den 
gelegentlichen Gebrauch. Sie sind robust, 
langlebig und benötigen keine kompli-
zierte Wartung. Allerdings erfordern sie 
eine manuelle Einstellung von Stich-
länge, -breite und Fadenspannung.

•	Elektronische Nähmaschinen bieten 
eine größere Auswahl an Stichen und 
erleichtern das Nähen durch automati-
sche Funktionen wie eine elektronische 
Fadenspannung oder eine stufenlose 
Geschwindigkeitsregelung.

•	Computergesteuerte Nähmaschinen 
sind mit umfangreichen Programmen 
ausgestattet, die spezielle Stichmuster, 
automatische Knopflöcher oder indivi-
duelle Programmierungen ermöglichen. 
Sie sind ideal für Vielnäher oder an-
spruchsvolle Projekte.

•	Overlock-Nähmaschinen eignen sich 
besonders für das Versäu-
bern von Stoffkanten, da 
sie gleichzeitig schnei-
den und nähen können. 
Sie werden oft für elas-
tische Materialien wie 
Jersey oder Strickstoffe 
verwendet.

•	Doppelnadelmaschinen etwa ermögli-
chen gleichmäßige Doppelstiche, die bei 
Textilien wie Jeans zum Einsatz kommen.

•	Freiarmnähmaschinen sind ideal für 
Rundnähte und erleichtern die Verar-
beitung von Ärmeln, Hosenbeinen oder 
Kinderkleidung. 

„Wer hauptsächlich Reparaturen vornimmt 
oder einfache Stoffe näht, ist mit einer 
mechanischen Nähmaschine gut beraten. 
Für ambitionierte Hobbynäher lohnt sich 
ein elektronisches Modell mit automati-
schen Stichfunktionen. Computergesteu-
erte Nähmaschinen sind vor allem für 
Vielnäher und kreative Projekte eine sinn-
volle Investition“, so Christian Kästl.

n Qualität und Sicherheitsaspekte
Eine Nähmaschine sollte die gewünsch-
ten Funktionen bieten, gleichzeitig auch 
langlebig und sicher sein. Für den Kauf 
sind folgende Kriterien wichtig:
•	Stabilität und Verarbeitung: Das 

Gehäuse sollte aus robustem Material 
bestehen, um Vibrationen zu minimieren. 
Ein rutschfester Standfuß verhindert ein 
Verrutschen während des Nähens auch 
bei hoher Geschwindigkeit.

•	Nadelstopp-Funktion: Viele Modelle bie-
ten eine automatische Nadelstopp-Posi-
tion, die das Verletzungsrisiko reduziert.

•	Fingerschutz: Besonders für Anfänger 
und Kinder sind Modelle mit Finger-
schutz empfehlenswert, um Verletzun-
gen zu vermeiden.

•	Automatische Abschaltung: Einige com - 
putergesteuerte Modelle schalten 

sich bei Überlastung oder Über-
hitzung automatisch ab und 
schützen so die Elek tronik vor 
Schäden. 

Verschiedene Ausstattungs-
merkmale können das Nähen 
erleichtern. Gut zugängliche 

Bedienelemente etwa machen eine intui-
tive Steuerung möglich und erleichtern die 
Arbeit. Eine helle LED-Lampe kann für opti-
male Sicht sorgen und verschiedene Näh-
füße erhöhen die Vielseitigkeit.

n Funktionen für die eigenen Bedürfnisse
Nicht jede Nähmaschine eignet sich für 
jedes Projekt. Deshalb sollten vor dem Kauf 
die benötigten Funktionen geprüft werden:
•	Stichauswahl: Die meisten Maschinen 

bieten Basisstiche wie Gerad- und Zick-
zackstich. Wer elastische Stoffe näht, pro-
fitiert von Overlock- oder Stretch-Stichen.

•	Knopflochautomatik: Moderne Maschi-
nen nähen Knopflöcher in einem oder 
mehreren Schritten vollautomatisch.

•	Transporteur-Absenkung: Für Freihand-
Quilten oder Stopfarbeiten ist eine ver-
senkbare Transporteurfunktion hilfreich.

•	 Einfädelsystem: Ein automatischer Nadel
einfädler spart Zeit und schont die Augen 
(und Nerven).

•	Nähfußdruckregulierung: Eine manuelle 
oder automatische Anpassung des Näh-
fußdrucks ermöglicht das problemlose 
Nähen dicker oder sehr feiner Stoffe.

•	Geschwindigkeitsregelung: Insbeson-
dere für Anfänger ist eine regulierbare 
Nähgeschwindigkeit von Vorteil..

•	 Geräuschoptimierte Motoren ermöglichen 
leiseres Arbeiten – ideal für Vielnäher.

•	Automatische Reinigungsprogramme

Da sich Nähmaschinen in ihrer Handhabung 
und Bedienbarkeit unterscheiden, lohnt sich 
ein Probenähen im Fachhandel. „Eine gute 
Orientierung beim Kauf bieten das GS-Zei-
chen für Geprüfte Sicherheit und das blaue 
TÜV Süd-Oktagon. Geräte mit diesen Qua-
litätssiegeln wurden unter Gesichtspunkten 
wie Verarbeitung, Handhabung, Funktions-
fähigkeit und Langlebigkeit geprüft“, so der 
TÜV Süd-Experte.� PM TÜV Süd AG
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n Daten Grillgeräte:
•	3 Größen: 14 / 28 / 52 

Portionen 
•	 zerlegbar
•	Versand per Rechnung 
 	 oder Vorkasse möglich

n Aktuelle Angebote:
•	Mutzbratengrill mit 2 Spießen 
	 für ca. 14 Mutzbraten
	 119,- Euro

•	Mutzbratengrill mit 4 Spießen 
	 für ca. 28 Mutzbraten
	 149,- Euro

•	Mutzbratengrill mit 4 Spießen 
	 für ca. 52 Mutzbraten
	 199,- Euro

•	Elektro-Grillmotor 230 V
	 (extra stark)
	 24,49 Euro

•	Hähnchenhalter
	 Eine echte Alternative!
	 14,90 Euro

Der Knüller jeder Gartenparty:
Der „Original Schmöllner Mutzbratengrill“
Mutzbraten ist eine Thüringer Grillspezi-
alität aus Schweinefleisch. Die faustgro-
ßen Stücke mit einem Gewicht von 250 g 
werden mit Pfeffer, Salz und Majoran 
gewürzt und circa 90 Minuten über offe-
nem Birkenholzfeuer gegrillt. Das Fleisch 
erhält sein einzigartiges Aroma. Der 
Mutzbraten wird mit Sauerkraut und Brot 
sowie etwas Senf serviert. Während des 
Grillvorganges sorgt das lodernde Feuer 
und dessen Duft für die Romantik der 
Wildnis und für Appetit. 

Das Mutzbratengrillgerät besteht aus 
korrosionsgeschütztem Stahlblech, die 
Fleischspieße aus Edelstahl. Das Gerät 
für 14 Portionen besitzt zwei Spieße, 
die Geräte für 28 bzw. 52 Portionen vier 
Spieße. Jeder Spieß des Mutzbratengrills 
wird durch einen eigenen Grillmotor 
angetrieben. 

Diese müssen separat bestellt werden. 
Das benötigte Birkenholz haben wir auf 
Wunsch in 15 kg-Säcken für Sie vorrätig.

Das während des Grillvorganges aus 
dem Fleisch abtropfende Fett wird in 
den Fettpfannen aufgefangen. Wird 
es ab und zu mit Wasser aufgegossen, 
ergibt sich ein vorzüglicher Bratenfond. 

Am besten eignet sich Kamm- bzw. 
Nackenfleisch, das einige Stunden vor 
der Zubereitung gewürzt werden sollte.

Eine Gebrauchsanweisung mit Re- 
zeptvorschlag liegt jedem Gerät bei. 
Der Preis des Gesamtgerätes „Original 
Schmöllner Mutzbratengrill“ setzt sich 
aus dem des Grundgerätes und dem der 
gewählten Motorenart in der Anzahl der 
Spieße zusammen.

n Infos unter: www.mutzbratengrill.de

n Videos, Bilder, Beschreibungen, Rezepte, 
Geschichten – das alles finden Sie auf der 
Internetseite des „Original Schmöllner 
Mutzbratengrill“ mit Onlineshop: 
www.mutzbratengrill.de

n Alle Grillgeräte sind TÜV-geprüft und 
tragen das GS-Prüfzeichen.

Lotter Metall

- Anzeige -
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So fühlen sich Katze und Hund im Garten wohl
„Vier Pfoten“ erklärt, wie der heimische Garten für Tiere schön und sicher wird
Ein Garten kann sowohl für Menschen 
als auch für Heimtiere eine Oase sein und 
Möglichkeiten zum Erkunden, Spielen 
und Entspannen bieten. Die globale Tier-
schutzstiftung „Vier Pfoten“ erklärt, über 
welche Gartengestaltung sich Katzen 
und Hunde freuen und wie der Garten 
für sie zu einem sicheren Ort wird. 

„Oberste Priorität hat auch im Garten der 
Schutz unserer tierischen Freunde vor Ge
fahren. Prüfen Sie, ob es mögliche Fluchtwege gibt, durch die die 
Tiere ausreißen können. Das können Löcher in der Hecke sein, kaputte 
oder zu niedrige Zäune oder ein Gartentor, das nicht mehr richtig 
schließt. Kaninchen buddeln außerdem gern: Hier können Produkte 
aus dem Heimtiermarkt als Buddelschutz helfen. Katzenzäune oder 
-netze verhindern, dass Katzen ausreißen können. Auch für Hunde 
sollte der Gartenzaun mindestens so hoch sein, dass sie nicht dar-
über springen können. Achtung: Bäume, Hecken oder Stühle in der 
Nähe des Zauns können für Hund und Katze als Sprungbrett dienen“, 
sagt Dr. Judith Förster, Heimtier-Expertin bei Vier Pfoten.

n Zur Sicherheit: Tier chippen und registrieren
Da Katzen oder Hunde trotz aller Vorsichtsmaßnahmen auch mal 
aus dem Garten entwischen könnten, ist es besonders wichtig, 

die Tiere chippen zu lassen und in einem 
Heimtierregister zu registrieren. Außerdem 
sollten Heimtiere über alle notwendigen 
Impfungen verfügen. Freigängerkatzen soll-
ten zudem unbedingt kastriert sein.

n Gartenspaß für Hunde und Katzen
Steigen die Temperaturen, freuen sich viele 
Hunde über schattige Bereiche durch das 
Anbringen einer Markise, eines Sonnense-
gels oder den Bau eines hölzernen Unter-

standes. Verschiedene Texturen wie Gras, glatte Steine   oder Rinde 
bringen Spaß beim Erkunden und stimulieren die Pfoten von Hun-
den und Katzen. „Sollten Sie die Möglichkeit haben, können Sie 
einen Bereich im Garten festlegen, wo der Hund nach Herzenslust 
buddeln darf. Im Hochsommer freuen sich einige Hunde außerdem 
über ein Hundeplanschbecken“, so die Vier-Pfoten-Expertin. „Kat-
zen machen Sie mit katzenfreundlichen Pflanzen wie Katzenminze 
glücklich, an der sie schnüffeln und knabbern dürfen.“

n Achtung: Einige Gartenpflanzen sind giftig
Während Menschen sich an blühenden Blumen und Pflanzen er-
freuen, können einige davon für unsere Heimtiere gefährlich sein. „Je 
nach Pflanzenart, der Giftkonzentration, der gefressenen Menge, der 
Gesundheit des Tieres und seiner Größe kann das Vergiftungsrisiko 
von gering bis extrem hoch sein. Vergiftungserscheinungen zeigen 
sich häufig durch Übelkeit, Erbrechen, Durchfall oder auch ernstere 
Symptome wie Atemnot, Herzrhythmusstörungen und Nierenver-
sagen. Im Extremfall kann der Verzehr einer giftigen Pflanze sogar 
tödlich enden. Informieren Sie sich daher sorgfältig, welche Pflanzen 
für Ihr Tier bedenklich oder sogar gefährlich sind“, sagt Dr. Förster.

n Vorsicht bei Pestiziden oder Düngemitteln
Statt Pestiziden oder Kunstdünger sollten Heimtierhalter:innen lie-
ber auf tierfreundliche Alternativen zurückgreifen. „Kunstdünger auf 
Basis von Kakaoschoten und unter Anreicherung von Rizinusmark 
sind beispielsweise giftig für Hunde“, erklärt die Heimtier-Expertin. 
„Grundsätzlich gilt: Wenn darin für Menschen gefährliche Stoffe ent-
halten sind, ist davon auszugehen, dass diese auch für Tiere schädlich 
sind. Haben Sie einen Dünger in Wasser aufgelöst, muss das Rest-
wasser unbedingt entsorgt werden. Da manche Heimtiere gerne aus 
Gießkannen trinken, sollten diese zudem sorgfältig gereinigt oder 
außerhalb ihrer Reichweite platziert werden.“� PM Vier Pfoten e. V.

Bornaische Straße 73 „Am Schillerplatz“
• Verlegen von Textil- und PVC-
 Fußbodenbelägen
•  Dekoration von Stores und Deko
• Stores/Dekostoffe 
•  Lamellen, Jalousien und Rollos

Tel.: 0341 / 3 37 63 33
Fax: 0341 / 3 37 63 34
Fachmarkt: 3 37 63 35

PARKETT ZENTRALE

immer aktuell im Internet unter 

www.parkettzentrale-leipzig.de

Vermietung:
Parkettschleifmaschinen
Teppichstripper
Messtechnik
mobile Trockentechnik
Unterbodenschleifmaschinen

Verkauf:
massive Landhausdielen

Fertigparkett
Zubehör

massives Parkett
Laminat- und Vinylfußböden

Inhaber Andreas Siegl

Monatsaktion und Restposten

Parkettstudio und Abhollager: 
Weinteichstraße 1 • 04416 Markkleeberg Gewerbegebiet Wachau • Tel.: 0342 97 47713 • Fax: 034297 47714 

Handy: 0178 4813183 • E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de • Internet: www.parkettzentrale-leipzig.de
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F e W a 39
Fenster, Wartung und Pflege

Meisterbetrieb

Sanierung, Reparatur und 
Erneuerung von:

• Dachfenstern aller Art
• Fassaden-Fenster und Türen
• Sonnenschutz

Inh. Angelika Mozdzynski
Equipagenweg 21- 23 | 04416 Markkleeberg
E-Mail: info@fewa39.de | 0341 3502483
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Augen auf beim Immobilienverkauf:
Prill Immobilien Leipzig ist ein Makler mit jahrelanger 
Erfahrung und einem großen Kundenstamm

Ein paar Zeitungsanzeigen und dann zum 
Notar. So stellt sich der Immobilienver-
kauf auf den ersten Blick vielleicht dar. 
Das Beobachten von Immobilienpor-
talen im Internet und „Preise verglei-
chen“ bedeuten nicht Marktkenntnis.

Eine sorgfältige Marktpreisermittlung 
nach ImmoWertV, die Recherchen nach 

Altlasten, Grundbüchern, Energieausweis, 
die Klärung der betreffenden Rechtsfragen, 

die Prüfung der Bonität des Käufers sowie ein aussagekräftiges 
Exposé mit sachlicher Begutachtung technischer Objektzustände 
sind Voraussetzung für einen erfolgreichen Verkauf damit keine 
Haftungsrisiken und Vermögensschäden entstehen. 

Die Lösung für diese Problematik ist ein 
guter Immobilienmakler mit jahrelanger 
Erfahrung, Zertifizierung und einem 
großen Kundenstamm – dazu zählt 
Prill Immobilien Leipzig. Das erfahrene 
Maklerunternehmen verkauft Ihre Im-
mobilie schneller, erzielt einen markt-
gerechten Verkaufspreis und bietet 
Ihnen Erfahrung und Sicherheit.

Prill Immobilien Leipzig

n Kontakt:
Telefon: 0341 6022918
www.prill-immobilien-leipzig.de

Wohnungsbaugesellschaft 
Markkleeberg mbH 

Ausschreibung von Reparaturleistungen
Die Wohnungsbaugesellschaft Markkleeberg mbH schreibt zum 01.08.2025 
Reparaturleistungen für folgende Gewerke aus:
- Maler- und Tapezierarbeiten 
- Bodenbelagsarbeiten 
- Fliesenlegearbeiten 
- Maurer-, Putz-, Trockenbau- und Tiefbauarbeiten 
- Schlosser- und Beschlagsarbeiten 
- Tischlerarbeiten Türen, Tischlerarbeiten Fenster 
- Bauendreinigung
Der Rahmenzeitvertrag ist für die Dauer von zwei Jahren festgeschrieben. 
Interessierte Handwerker können die Ausschreibung ab dem 02.06.2025 
bis 05.06.2025 in den Geschäftsräumen der Wohnungsbaugesellschaft 
Markkleeberg mbH, Rathausstraße 26, 04416 Markkleeberg abholen.
Abgabetermin ist der 30.06.2025.

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen unter 
Telefon 03 41 - 3 56 69 00 gern zur Verfügung.

Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 • www.fenster-morlok.de

Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion • Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz

Kostenfalle Gasheizung
Warum Heizen mit Gas immer teurer wird
Trotz steigender Kosten entscheiden sich viele Hauseigentümer 
weiterhin für Gasheizungen – allein in den vergangenen zwei 
Jahren wurden über 1,2 Millionen neue Anlagen installiert. Doch 
die Rahmenbedingungen verschlechtern sich rapide: Durch den 
steigenden CO²-Preis, zunehmende Netzentgelte und gesetzli-
che Einschränkungen wird das Heizen mit Gas in den kommen-
den Jahren deutlich teurer, zeigt eine aktuelle Kostenprognose 
von co2online (www.co2online.de).

Der 2021 eingeführte CO²-Preis für Erdgas wird Jahr für Jahr 
weiter ansteigen und den Gaspreis erhöhen. Über 20 Jahre sum-
mieren sich die Kosten auf 15.000 Euro. Außerdem müssen neue 
Gasheizungen ab 2029 anteilig teures Biogas nutzen, wodurch die 
laufenden Kosten ebenfalls steigen.

Auch die Netzentgelte, also die Kosten für das Gasnetz, werden 
steigen: Je weniger Haushalte daran angeschlossen sind, desto teu-
rer wird es für die verbleibenden Nutzer. Zudem haben bereits erste 
Kommunen angekündigt, ihre Gasnetze stillzulegen, was zu hohen 
Umrüstungskosten für betroffene Haushalte führen kann. Spätes-
tens 2045 ist der Einsatz von Erdgas im Gebäudesektor verboten.

n Gasheizungen langfristig doppelt so teuer
Eine aktuelle Kostenprognose von co2online zeigt, dass sich die 
Energie- und Investitionskosten für eine neue Gasheizung über 
einen Zeitraum von 20 Jahren auf rund 78.800 Euro summie-
ren. Im Vergleich dazu liegt eine moderne Luft-Wärmepumpe 
bei etwa 37.550 Euro – weniger als die Hälfte. Insbesondere die 
Energiekosten und weniger die Investitionskosten bestimmen 
die Wirtschaftlichkeit einer neuen Heizung.

Viele Hauseigentümer schieben den Umstieg auf erneuerbare 
Heizsysteme hinaus und unterschätzen die künftigen finanziellen 
Belastungen. Wer sich frühzeitig informiert, kann durch sorgfältige 
Planung und staatliche Förderprogramme erhebliche Kosten sparen.

Eine erste Orientierung bietet der kostenfreie und unabhängige 
Modernisierungs-Check von co2online (www.co2online.de/moder-
nisierungscheck), der Hauseigentümern hilft, den energetischen 
Zustand ihres Hauses zu bewerten und wirtschaftlich sinnvolle 
Maßnahmen zu identifizieren.� PM co2online gGmbH
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Gesamtwürdigung aller Umstände
Zuständigkeit des Nachlassgerichts bei Aufenthalt des Erblassers im Hospiz
Die Zuständigkeit des Nachlassgerichts orientiert sich am gewöhnli-
chen Aufenthalt des Erblassers zum Todeszeitpunkt. Im Fall des Schles-
wig-Holsteinischen Oberlandesgerichts (OLG) ging es um die konkrete 
Frage, ob der Aufenthalt eines Erblassers in einem Hospiz seinen 
gewöhnlichen Aufenthalt begründen könne, obwohl seine nach wie 
vor vorhandene Wohnung erst nach seinem Tod aufgelöst wurde.

Der im Jahr 2022 verstorbene ledige und kinderlose Erblasser lebte 
seit zehn Jahren in einer eigenen Wohnung, die auch erst nach sei-
nem Tod aufgelöst wurde. Etwa drei Monate vor seinem Tod wurde 

der Erblasser auf eigenen Wunsch hin von einem Krankenhaus in 
ein Hospiz verlegt. Aus seinem Antrag auf stationäre Hospizpflege 
ging hervor, dass sowohl seine Eltern als auch seine Lebensgefährtin 
in dem Ort lebten, in dem sich auch das Hospiz befand. Die Verle-
gung erfolgte mit ausdrücklicher Begründung einer psychosozialen 
Begleitung durch die Angehörigen. Nach dem Tod des Mannes lei-
tete das zunächst angerufene Nachlassgericht des ursprünglichen 
Wohnorts des Erblassers das Verfahren zuständigkeitshalber an das 
zuständige Nachlassgericht weiter, das in dem Gebiet des Hospi-
zes lag. Von dort aus wurde schließlich auch ein gemeinschaftlicher 
Erbschein erteilt. In der Folge entstand jedoch ein Streit über die 

#hausapfelbaum     bestattungen-dunker.de
Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg

0341
3581919

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.
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Wir nehmen Abschied von

Ursula Domeratzky
geb. Hadlich

* 24. Mai 1937 † 30. April 2025

In stillem Gedenken
Deine Familie

Die Urnenbeisetzung findet am 5. Juni 2025 
um 11:00 Uhr auf dem Kommunalen Friedhof Markkleeberg, 
Hauptstraße 118 statt.

Bestattungshaus Päschel  - Der letzte Weg in guten Händen 

Hauptstraße 124 | 04416 Markkleeberg |  034299 . 70 688  

„AUF DICH, KARLA!
  Ein letztes Glas am Grab. 
  Ganz in Deinem Sinne.“

bestattung-leipzig.de
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HANNALORE HAHN
* 2. März 1934    † 27. April 2025

Alles hat seine Zeit
Es gibt eine Zeit der Freude,

eine Zeit der Stille
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer

und es gibt eine Zeit der dankbaren Erinnerung

Wir trauern um unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Schwester

In Liebe und herzlicher Dankbarkeit
Deine Evi mit Günter
Deine Conni mit Matthias und Carlo
Dein Robert mit Bea, Marla, Daniel und Samuel
Dein Frederic
Deine Erika
Die feierliche Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 27. Juni 2025 um 11:00 Uhr 
auf dem Friedhof Markkleeberg,
Rathatsstraße 51, statt.

www.nagel-erbrecht.de

• Erb- und Pflichtteilsprozesse, Erbscheins-
recht, Auskunftsansprüche

• Pflichtteilsrecht, Schenkungen, Testamente, 
Erbverträge, Erbschaftsteuer

Raschwitzer Straße 32 · 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3584861

Bernd Nagel · Rechtsanwalt für Erbrecht
Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

Frage, ob der Erbschein vom zuständigen Gericht erteilt wurde, und 
falls nicht, ob er wegen Unrichtigkeit einzuziehen sei.

Das OLG stellte bei seiner Entscheidung über den gewöhnlichen 
Aufenthalt die Lebensumstände des Erblassers in den letzten Jahren 
sowie im Zeitpunkt seines Todes in den Fokus. Für die Bewertung 
eines gewöhnlichen Aufenthalts spielen unter anderem die Dauer und 
Regelmäßigkeit des Aufenthalts, die persönliche Bindung, Gründe 
für den Aufenthalt, ein subjektiver Aufenthaltswille und das soziale 
und kulturelle Umfeld eine entscheidende Rolle. Das Gericht stellte 
klar, dass es für die Beantwortung der Frage nach einem gewöhnli-
chen Aufenthalt keine bestimmte Mindestdauer gebe. Bedeutsamer 
sei die Intensität der sozialen Einbindung in das Umfeld. Bei einer 
Unterbringung in einem Hospiz sei es so, dass der bloße Wechsel 
nicht automatisch einen gewöhnlichen Aufenthalt begründe. Ent-
scheidend sei vielmehr die Gesamtwürdigung aller Umstände, wobei 
hier insbesondere eine Rolle spielte, dass der Erblasser sich bewusst 
für ein Hospiz in der Nähe seiner Eltern entschieden habe und sein 
Wunsch durch die Begleitung durch Angehörige dokumentiert sei. 
Das Hospiz lag zudem im Herkunftsort des Erblassers, was für eine 
Rückkehr zu einem vertrauten sozialen Umfeld sprach. Der Umstand, 
dass die eigene Wohnung nicht aufgelöst worden sei, ist daher nicht 
entscheidend, da es keinen Hinweis gegeben habe, dass der Erblas-
ser eine Rückkehr nach dorthin in Erwägung gezogen habe.

n Hinweis
Eine nur vorübergehende Unterbringung in einem Krankenhaus führt 
in der Regel nicht zu einer Verlagerung des gewöhnlichen Aufenthalts.
� Mitgeteilt von Rechtsanwalt Bernd Nagel,

Rechtsanwalt für Erbrecht, Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

(Quelle: Schleswig-Holst. OLG, Beschluss vom 17. März 2025 – 3 Wx 65/24)

In stiller Trauer
Deine Kinder Annette und Christoph
Deine Enkelkinder Tobias mit Familie

und Gabriele 

Renate Maria 
JEHMLICH

geb. Slanina
* 4. Juli 1930 † 13. Mai 2025

Markkleeberg, im Mai 2025

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
ist nicht tot, er ist nur fern. Tot ist nur, 
wer vergessen wird. (Immanuel Kant)
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Seht die Wolken am himmel ziehen, 
Schaut ihnen zu und denkt an mich. 
daS leben War doch nur geliehen, 
und eine Wolke – daS bin ich.

Hans-Jürgen Rabe
* 21.08.1938    † 14.03.2025

Danke für die tröstenden Worte
Danke für die liebevolle Umarmung
Danke für den leisen Händedruck
Danke  für die Gedanken, mit denen 

ihr bei uns gewesen seid
Danke für die Blumen und Geldgaben
DANKE

Sylke Wagner und Wenke Rabe mit Familien



Welcome our all-new Audi A6 Avant1.
Unverkennbares, aerodynamisches Avant-Design
kombiniert mit sportlicher Eleganz.

Der Audi A6 Avant1 setzt neue Maßstäbe in Design, Komfort und Qualität der Premium-Oberklasse.Mit seinem variablen
Karosseriekonzept, dynamischem Design und hoher Aerodynamik bietet er viel Platz und eignet sich sowohl für den All-
tag als auch lange Strecken. Die Mild-Hybrid-Technologie (MHEV plus)2 verbessert Effizienz und Performance. Erleben
Sie den neuen Audi A6 ab sofort bei einer Probefahrt! Gern erstellen wir Ihnen ein individuelles Leasing- oder Finanzie-
rungsangebot. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

1 Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 8,0 – 5,0 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 181 – 130 g/km; CO2-Klasse: G – D

2 Nicht verfügbar im Audi A6 Avant TFSI (150 kW): Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 8,0 – 7,1 l/100 km; CO2-Emissionen
(kombiniert): 181 – 161 g/km; CO2-Klasse: G – F

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

AMB Automobile Borna GmbH

Geschwister-Scholl-Str. 12-14, 04552 Borna
Tel.: 03433 249-0
borna@amb-autowelt.de, www.amb-borna.audi


